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Gastronomie tritt vereint auf!
Im Hinblick auf die NÖ Landesausstellung 2019 ziehen Gastwirte und Heurige an einem Strang:

Bericht auf der Seite 11

Zinnfigurenwelt: 
Sonderaus- 

stellung zum  
Thema „Spielen“

Siehe Seiten 26/27

Ein Streifzug  
durch die Finanzen 

der Gemeinde
Siehe Seiten 6/7

Lebenserfahrungen -
Lebensweisheiten:

Gespräch mit 
Josef Fromwald
Siehe Seiten 18/19

Erneut „Familienfreundliche Gemeinde“

Nach dem  Grundzertifikat (2010) und dem Zertifikat „Familienfreundliche Gemeinde“ (2013) unterzog 
sich die Gemeinde Katzelsdorf 2016 des Prozesses des ReAudits, bei welchem Besprechungen und 
Workshops mit verschiedenen Bevölkerungsgruppen durchgeführt wurden.             Siehe Seite 9

Foto: Ing. Paul Draxler
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„Familienfreundliche Gemein-
de“ und erstmals das Zertifikat 
„Kinderfreundliche Gemein-
de“ erringen. Gemeinsam mit 
fünf anderen Gemeinde wur-
de Katzelsdorf als „Familien-
freundliche Region“ ausge-
zeichnet.

Im Bereich Energie und Um-
welt gab es 2017 gleich drei 
Auszeichnungen: Wir wurden 
abermals Energiebuchhal-
tungs-Vorbildgemeinde, Mo-
bilitätsgemeinde und erhielten 
den Sonderpreis „Gesamt- 
engagement e-Mobilität“.

Die Thermengemeinden wa-
ren nicht nur im Tourismusbe-
reich wieder sehr fleißig, son-
dern sie arbeiten auch in der 1. 
GEMEINSAM.SICHER Region 
zusammen.

Ansonsten konnten im Jahr 
2018 wieder einige Projekte fer-
tiggestellt werden:

Mit der Sanierung des Mühl-
bachufers konnte nicht nur ein 
notwendiges Vorhaben erledigt 
werden, sondern es wurde da-
mit auch ein neues Schmuck-
stück im Bereich des Schlos-
ses geschaffen.

Im Bereich der E-Mobilität 
wurde mit der Anschaffung 
eines E-Kommunalfahrzeuges 
ein weiterer Schritt in Richtung 
Zukunft getätigt.

Mit der Vergrößerung des 
Postpartnerbüros konnte das 
Service für unsere Kunden ver-
bessert werden.

Die Errichtung des Natur-
lehrpfades, die Ausstattung 

schön allen, die zu diesem Er-
folg beitragen!

Das Restaurant „Kupfer-
Dachl“ in Eichbüchl wurde mit 
einer 2. Haube ausgezeichnet 
- genau 10 Jahre nach der Ver-
leihung der 1. Haube. In den 
letzten 9 Jahren konnte jährlich 
eine Haube erkocht werden.
Herzliche Gratulation der Fami-
lie Görg für diesen tollen Erfolg!

Die Jugendblasmusik Kat-
zelsdorf begeisterte ein ausver-
kauftes Stadttheater in Wiener 
Neustadt mit ihrem märchen-
haften Herbstkonzert. Davor 
konnte schon die Ballettschule 
Ortner4dance mit ihrer Som-
mershow für ein volles Stadt-
theater sorgen. Katzelsdorf 
rockt Wiener Neustadt!

Unsere Weinbauern und 
Schnapsbrenner überzeugten 
bei der Weinpräsentation und 
bei Schnaps im Schloss. Sie 
werden sich auch für die Zu-
kunft Neues überlegen, denn 
in Katzelsdorf gibt es bei den 
Gastronomiebetrieben gute Zu-
sammenarbeit - das ist nicht 
selbstverständlich! Mit Franzl’s 
Bauernladen gibt es auch eine 
neue Einkaufsmöglichkeit bei 
einem Direktvermarkter.

Am Tennisplatz ist nicht nur 
ständig viel los, die Herren-
mannschaft in der Allgemei-
nen Klasse konnte ungeschla-
gen den Meistertitel erringen. 
Herzliche Gratulation!

Aber auch die Gemeinde 
selbst hat für ihre gute und 
vorbildliche Arbeit in verschie-
denen Bereichen Auszeich-
nungen erhalten. So konnten 
wir abermals das Zertifikat 

Liebe Katzelsdorferinnen! 
Liebe Katzelsdorfer! 
Liebe Jugend! 

2017 war wieder ein sehr ar-
beitsreiches, aber auch sehr 
erfolgreiches Jahr für die Ge-
meinde Katzelsdorf und auch 
für einige Katzelsdorfer Orga-
nisationen und Gemeindebür-
ger!

So feierte unser ältester Ver-
ein, der Kameradschaftsbund 
Katzelsdorf, im Herbst sein 
110-jähriges Jubiläum. Auch 
die Musikschule Katzelsdorf 
kann schon auf 40 Jahre ihres 
Bestehens zurückblicken, was 
auch mit einer festlichen Ver-
anstaltung gebührend gefeiert 
wurde. Ein herzliches Danke-

Sprechstunden der 
Bürgermeisterin:

Dienstag: 17-19 Uhr

Anmeldung ist unbe-
dingt notwendig!

unserer Spielplätze beim Kin-
dergarten, in der Frohsdorfer-
siedlung und im Volksschul-
garten und die Erfassung der 
Kleindenkmäler im gesamten 
Gemeindegebiet erfolgte eben-
falls in diesem Jahr.

 All diese Maßnahmen sind 
sehr wichtig, aber viel wich-
tiger sind die Menschen, die 
das Dorf mit Leben füllen. Es ist 
eine besondere Freude zu se-
hen, wenn Feste, verschiedene 
Aktivitäten, Veranstaltungen 
und auch unsere Gasthäuser 
und Heurigenbetriebe zu Kom-
munikationszentren werden, 
wo sich Katzelsdorfer und auch 
Gäste treffen, plaudern oder et-
was gemeinsam unternehmen 
und erleben.

Herzlichen Dank all jenen, 
die diese Feste und Veranstal-
tungen organisieren und ein 
lebendiges Dorfleben ermög-
lichen.

Ich möchte auch allen recht 
herzlich für die Glückwünsche 
anlässlich meines 60. Geburts-
tages danken, ein besonderes 
Dankeschön gilt all jenen Or-
ganisationen und Vereinen, die 
mir diesen Festtag verschönert 
haben. Es hat mir viel Freude 
bereitet.

Abschließend möchte ich Ih-
nen ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest sowie 
viel Glück und Gesundheit für 
das Jahr 2018 wünschen. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Bürgermeisterin
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Seit Jahren macht der Bor-
kenkäfer unseren Fichtenbe-
ständen im gesamten Gebiet 
der Rosalia Probleme. Auch 
die Waldflächen im Besitz 
der Gemeinde Katzelsdorf 
sind davon nicht verschont. 

Es wurden immer wieder 
Schlägerungen von befallenen 
Bäumen durchgeführt. Doch 
jetzt – vor allem durch die letz-
ten sehr trockenen und heißen 
Sommer - wurde das Problem 
im Bereich des Waldes an der 
S4 so groß, dass dort der ge-
samte Fichtenbestand entfernt 
werden musste. Die notwen-
digen Arbeiten wurden vom 
Forsttechnischen Büro Ma-

Borkenkäfer wütet 
im Gemeindewald 
Wiederaufforstung im Gange

yerhofer organisiert. Nach der 
Rodung  wurde der Boden ge-
mulcht und nun werden ma-
schinell rund 6100 Jungbäume 
angepflanzt. Bei der Neupflan-
zung handelt es sich um dem 
Klimawandel und unserer Hö-
henlage besser angepasste 
Laubbäume, wie verschie-
dene Ahornarten, Eichenarten, 
Schwarznuss, Vogelkirschen ...

Der Borkenkäfer macht aller-
dings auch vor kleinen Waldflä-
chen im Ortsgebiet nicht Halt. 
So mussten auch alle Fichten 
im Gebiet zwischen Triftweg 
und Sportanlage entnommen 
werden. Auch hier werden be-
sonders im Teil beim Triftweg 
wieder neue Bäume gepflanzt.
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Aus dem Gemeinderat
Öffentliche Beschlüsse bei der 2. Gemeinderats- 

sitzung vom 20.6.2017 und 27.6.2017:

1. Beschlussfassung über die 
Genehmigung des Proto-
kolls der 1. Gemeinderats-
sitzung vom 14.03.2017

2. Vorlage des Prüfberichtes 
über die unvermutete Ge-
barungseinschau vom 
30.05.2017

3. Beschlussfassung über die 
Genehmigung des 1. Nach-
tragsbudgets für 2017

4. Beschlussfassung über die 
Aufnahme eines Darlehens 
für die Errichtung des Hoch-
behälters in Eichbüchl

5. Beschlussfassung über den 
Abschluss eines Stromlie-
fervertrages für Alterna-
tivstrom mit der EVN

6. Beschlussfassung über die 
Verhängung einer Bausper-
re für Grundlagenforschung 
betreffend Bebauungsplan

7. Beschlussfassung über das 
Ansuchen beim Land NÖ um 
Verschiebung einer Sied-
lungsgrenze

8. Beschlussfassung über die 

Teilnahme am Audit famili-
enfreundliche Region

9. Beschlussfassung über die 
Benützung der Gemeinde-
straßen für bestimmte land-
wirtschaftliche Fahrzeuge 
(sog. Eingeschränkte Zulas-
sung gemäß § 39 des Kraft-
fahrgesetzes 1967) 

10.  Beschlussfassung           über 
den Nachtrag zum Vertrag 
mit der Zinnfigurenwelt 
Katzelsdorf

11. Beschussfassung über die 
Unterstützung der Resoluti-
on „Förderung der Inklusion 
bei gleichzeitigem Erhalt der 
Sonderschulen“

12. Beschlussfassung über die 
Auszahlung einer Förderung 
für die Jugendblasmusik 
Katzelsdorf

13. Beschlussfassung über 
die Auszahlung der Ju-
gendförderung für den SC 
Katzelsdorf für das 2. HJ 
2016

14. Beschlussfassung über die 
Vergabe einer Förderung an 
den Verein Big Band Project

Die Gemeinde Katzelsdorf 
und die Katzelsdorfer 
Gewerbebetriebe wünschen
 allen Katzelsdorferinnen
und Katzelsdorfern
ein besinnliches  
Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Foto: A.Kromus

Die NÖ Landesregierung 
hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterrei-
cherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2017/2018 in der 
Höhe von € 135,-- zu gewäh-
ren.

Der Heizkostenzuschuss 
vom Land soll vor allem von 
sozial Bedürftigen in An-
spruch genommen werden 
(Arbeitslose, Notstandshilfe- 
und  Kinderbetreuungsgeld-
bezieher). 

Die Auszahlung erfolgt di-
rekt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung. Die Richt-
linien und Antragsformulare 

NÖ. Heizkostenzuschuss 2017/18 
und Gemeindezuschuss

sind bei der Gemeinde und auf 
der Landeshomepage www.
noe.gv.at/hkz erhältlich.

Der Antrag kann bis späte-
stens 30. März 2018 beim Ge-
meindeamt des Hauptwohn-
sitzes gestellt werden.

NEU!!  NEU!! NEU!!  
Heizkostengemeinde- 

zuschuss
Zusätzlich kann jeder Ge-

meindebürger mit Hauptwohn-
sitz in der Gemeinde  um Ge-
meinde-Heizkostenzuschuss 
ansuchen! 

Für die Gewährung eines Ge-
meindezuschusses, müssen ein 
formloses Ansuchen und ein An-
trag auf NÖ Heizkostenzuschuss 
der Gemeinde vorliegen.

Die Gemeinde Katzelsdorf hat 
sich als Mobilitätsgemeinde de-
klariert und wurde dafür von 
Verkehrslandesrat Karl Wilfing 
am 23.11.2017 unter Beisein von 
zahlreichen Gemeindevertrete-
rinnen und -vertretern feierlich 
geehrt. So nahmen ca. 300 Per-
sonen an der Festveranstaltung 
im St. Pöltner Hypo-Panorama-
saal teil. 

Mit der Deklaration ver-
bunden ist die Beratung und 
Betreuung des Regionalen 
Mobilitätsmanagements der 
NÖ.Regional.GmbH in allen Fra-
gen der Mobilität. Mittlerweile 
nutzen mehr als 70% aller nie-
derösterreichischen Gemein-
den dieses kostenlose Service. 
Für ihr Bekenntnis zu umwelt-

Land zeichnet Katzelsdorf als 
NÖ. Mobilitätsgemeinde aus

freundlicher Mobilität wurde 
daher Katzelsdorf eine Plakette 
fürs Gemeindeamt samt Urkun-
de verliehen. „Durch ihre Dekla-
ration leisten die Mobilitätsge-
meinden einen wesentlichen 
Beitrag, um den Öffentlichen 
Verkehr in Niederösterreich 
weiter nach vorne zu bringen. 

Das Land investiert jedes 
Jahr über 140 Mio. Euro in 
die öffentlichen Verkehrsmit-
tel und ist speziell bei regi-
onalen Mobilitätsleistungen 
auf die Mitarbeiter der Ge-
meinden angewiesen. Die Pla-
kette ‚Mobilitätsgemeinde‘ ist 
daher auch als Auszeichnung 
für die Gemeinden zu sehen“, 
so Wilfing im Rahmen der Ver-
anstaltung. 

Foto: ©NÖ.Regional.GmbH/Gausterer

Verwendung pyrotechnischer Gegen- 
stände der Kategorie F2 im Ortsgebiet 
Die Gemeinde Katzelsdorf weist darauf hin, dass grund-

sätzlich die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 
der Kategorie F2 (Silvesterfeuerwerke sind in der Regel 
Kategorie F2) gem. § 38 Abs. 1 PyroTG 2010 im Ortsgebiet 
verboten sind. Im Ausnahmefall, das betrifft die Mitver-
wendung im Rahmen einer genehmigten Veranstaltung, 
ist gesondert eine bescheidmäßige Einzelgenehmigung 
erforderlich. Zuständig ist die Bezirkshauptmannschaft 
oder Landespolizeidirektion.

Von links: Mag. Wibke Strahl-Naderer, Bgm. Hannelore 
Handler-Woltran, LR Karl Wilfing, UGR  Ing. Markus Schöberl
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Zwecks  längerfristiger 
Planung  durch  die  Bau-
werber wurden mit dem 
Bausachverständigen Ing. 
Johann Tomasin die Bau-
verhandlungs- bzw. Be-
sprechungstermine der 
kommenden Monate fixiert.  

Wir laden die Bauwerber 
ein, Planentwürfe möglichst 
frühzeitig zur Vorprüfung 
einzureichen.

Donnerstag, 18. Jänner 2018
Donnerstag, 15. Feber 2018
Donnerstag, 15. März 2018
Donnerstag, 19. April 2018
Donnerstag, 17. Mai 2018
Donnerstag, 14. Juni 2018
Donnerstag, 19. Juli 2018
Donnerstag, 23. Aug. 2018
Donnerstag, 20. Sept. 2018
Donnerstag, 18 Okt. 2018
Donnerstag, 22. Nov. 2018
Donnerstag, 13. Dez. 2018

Wir bitten um Kontakt-
aufnahme mit dem Bauamt 
vor der Umsetzung von bau-
lichen Maßnahmen, zur Ab-
klärung der erforderlichen 
gesetzlichen Vorgaben 
(Bauanzeige, Baubewilli-
gung, Meldepflicht, melde- 
und bewilligungsfreie Vor-
haben, wasserrechtliche 
Bewilligung etc.). 

Das Bauamt der Gemeinde

Termine des Bau-
sachverständigen

Bauhof geschlossen!
Am Freitag, den 22. Dezember 2017 

ist der Bauhof geschlossen!
Wir danken für Ihr Verständnis!

Die Bürgermeisterin

Ende November legte Frau 
GR Mag. Nicole Erker ihr Ge-
meinderatsmandat zurück. Sie 
war Mitglied des Schulaus-
schusses und vor allem im Be-
reich Kinder, Familie und Ge-
sundheit tätig.  Die Gemeinde 
Katzelsdorf dankt für ihr jahre-

Wechsel im Gemeinderat
langes Engagement  und ihre 
Arbeit für unseren schönen Ort. 

Frau Michaela Pflug-Hladik 
wurde in den Gemeinderat neu 
berufen und in der Gemeinde-
ratssitzung vom 12. Dezember 
angelobt.  Sie folgt auch im 
Schulausschuss nach.

Schulkinder wollen und sol-
len sich viel bewegen. Aus 
diesem Grund wurde für den 
Schulhof ein tolles Kletterge-
rät angeschafft. Die Schüler 
können nun dieses Gerät in der 
großen Pause, im Turnunter-
richt oder am Nachmittag im 
Hort benutzen (Foto oben).

In der Frohsdorfersiedlung 
musste die Schaukel wegen zu 
geringem Abstand zum Zaun 
laut neuen TÜV-Bestimmungen 
entfernt werden. Der Rutschen-
turm zeigte auch schon erste 
Mängel. Deshalb wurde an-
stelle beider Geräte ein neues 
Spielgerät mit Schaukel und 
Rutsche montiert (Bild darun-
ter). An den Kosten beteiligte 
sich auch der Verein der Lu-
stigen Frohsdorfersiedler. Die 
Gemeinde sagt herzlichen Dank 
und wünscht den Kindern der 
Frohsdorfersiedlung viel Spaß!

Neue Spielgeräte im Schulhof 
und in der Frohsdorfersiedlung

Katzelsdorfs erster  
Damenstammtisch 

Die TIME-Damen, die schon 
bisher verschiedene Veran-
staltungen speziell für Frauen, 
wie den Damenausflug und 
das Damengschnas organi-
siert haben, luden im Novem-
ber zum ersten Damenstamm-
tisch ins Gasthaus Tikowsky. 
Rund 20 Frauen folgten der 
Einladung und genossen den 
Abend mit verschiedenen in-
teressanten Gesprächen. Die-
ses Treffen soll nun alle zwei 
Monate mit einem Kurzrefe-
rat über verschiedene The-
men stattfinden. Die Termine 
im Jahr 2018 sind: 10. Jänner, 
14. März, 9. Mai, 11. Juli, 12. 
September und 14. November

Die Bildung eines Frauen 
(Damen)stammtisches ist auch 
im Maßnahmenkatalog der Fa-
milienfreundlichen Gemeinde 
enthalten. Danke den TIME-
Damen für diese Aktion!
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Unser 
Trinkwasser

Ein Streifzug durch die Finanzen
der Gemeinde

Gruppe                  Bezeichnung                                                                              Einnahmen            Ausgaben
0 Vertretungskörper und Allgem. Verwaltung 70.900,- 617.300,-
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 7.700,- 27.200,-
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 84.500,- 836.000,-
3 Kunst, Kultur und Kultus  355.100,- 578.400,-
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 48.000,- 535.800,-
5 Gesundheit  0 795.300,-
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 14.700,- 194.500,-
7 Wirtschaftsförderung  0 62.800,-
8 Dienstleistungen  1.867.900,- 1.775.400,-
9 Finanzwirtschaft  3.612.700,- 618.800,-
 Summe  6.041.500,- 6.041.500,-

Für den Voranschlag 2018, der 
vom 27.11.2017 bis 11.12.2017 im 
Gemeindeamt Katzelsdorf zur all-
gemeinen Einsichtnahme auflag, 
sind Einnahmen bzw. Ausgaben 
(ausgeglichener Haushalt!) in 
Höhe von E 6.041.500,-- im Bud-
getentwurf vorgesehen.

Diese Summen beinhalten die 
gesamte Gemeindeverwaltung 

mit ihren Pflichtaufgaben sowie 
die laufenden Einnahmen und 
Ausgaben eines Rechnungs-
jahres (ORDENTLICHER HAUS-
HALT).

Bei Gegenüberstellung der 
prognostizierten Einnahmen 
zu den zu erwartenden Aus-
gaben verbleibt ein Betrag von 
E 170.500,-, der für die Finan-

Aufstellung ordentlicher Haushalt

      Ortsnetz      Ortsnetz       Ortsnetz           Para-
 westl. Leitha  Eichbüchl    Bohrbrun-  meterwert
           

nen Nord
 

Ergebnis der Nationalratswahl vom 15. Oktober 2017

Kostenlose Rechtsberatung
Die  Gemeinde Katzelsdorf bietet Ihnen eine kostenlose 

Rechtsberatung an. Die Rechtsanwaltskanzlei Mag. Micha-
el Luszczak sowie Notar  Mag. Michael Platzer werden für 
Ihre Rechtsfragen Rede und Antwort stehen.

Herr Mag. Michael Luszczak steht Ihnen jeden 3. Diens-
tag im Monat, Herr Mag. Michael Platzer jeden 2. Dienstag 
im Monat am Gemeindeamt Katzelsdorf zur Verfügung. 

Bei Inanspruchnahme einer kostenlosen Rechtsbera-
tung muss ein Termin mit der Gemeinde Katzelsdorf unter 
02622/78200 vereinbart werden.

Abnehmerinformation gemäß 
§ 6 Trinkwasserverordnung 
über die Qualität des Trinkwassers für die Überprüfung vom
25.10.2017 für die Wasserversorgungsanlage Katzelsdorf

Versorgungssituation: Die Trinkwasserversorgungsanlage 
Katzelsdorf wird über zwei Bohrbrunnen sowie über sieben 
Quellen gespeist. Die Desinfektion erfolgt über vier UV-Anlagen, 
die Einspeisung erfolgt direkt ins Netz oder in die beiden Hoch-
behälter mit 1000 m³ bzw. 80 m³. 
Untersuchungsergebnisse

Parameter 

Nitrat als NO3 in mg/l 9,0 3,3 6,8 50
pH-Wert 7,5 7,6 7,6
Gesamthärte in °dH 15,7 12,9 11,4
Carbonathärte in °dH 13,7 11,2 9,8
Calcium als Ca in mg/l 82 66 62
Magnesium als Mg in mg/l 19 16 12
Natrium als Na in mg/l 13,0 7,3 8,7
Kalium als K in mg/l 2,2 1,2 3,0
Chlorid als Cl in mg/l 14 3,9 13
Sulfat als SO4 in mg/l 36 39 26

Anmerkung: Auf Grund der vorliegenden Befunde entsprach 
das Wasser der WVA Katzelsdorf-Eichbüchl im Rahmen des 
durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden le-
bensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung 
als Trinkwasser geeignet.

Die letzte erforderliche Untersuchung auf Pestizide erfolgte 
im Mai 2016, bei dieser Untersuchung waren Pestizide im unter-
suchten Umfang nicht bestimmbar. Der Grenzwert für einzelne 
Pestizidsubstanzen gemäß Trinkwasserverordnung (TWV) ist 
0,1 µg/l, für die Summe der Pestizide ist der Grenzwert 0,5 µg/l.
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Ein Streifzug durch die Finanzen
der Gemeinde Budgetvorschau für 2018

Gruppe                  Bezeichnung                                                                              Einnahmen            Ausgaben
0 Vertretungskörper und Allgem. Verwaltung 70.900,- 617.300,-
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 7.700,- 27.200,-
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 84.500,- 836.000,-
3 Kunst, Kultur und Kultus  355.100,- 578.400,-
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 48.000,- 535.800,-
5 Gesundheit  0 795.300,-
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 14.700,- 194.500,-
7 Wirtschaftsförderung  0 62.800,-
8 Dienstleistungen  1.867.900,- 1.775.400,-
9 Finanzwirtschaft  3.612.700,- 618.800,-
 Summe  6.041.500,- 6.041.500,-

zierung von außerordentlichen 
Vorhaben (Straßenbau, Neu-
errichtung des Hochbehälters 
WVA in Eichbüchl und die Er-
stellung eines Leitungskata-
sters) verwendet wird.

Die Höhe der Einnahmen 
und der Ausgaben des außer-
ordentlichen Voranschlages 

beträgt im kommenden Jahr 
E 1.023.000,--.

Anfangsstand Schulden 2018: 
E 3,89 Mio
Endstand Schulden 2018:  
E 3,76 Mio

Geplante Aufnahme von Dar-
lehen in Höhe von E 400.000,--

Personalstand: 
4  Bedienstete in der Verwaltung
1 Bedienstete im Postpartner-

büro
1 Bediensteter als Vertretung 

im Postpartnerbüro
7  Bauhofarbeiter 
1  Hausverwalter für Schloss 

und Museum
3  Reinigungskräfte
1  Schulwartin
7  Kindergartenbetreuerinnen
1  Betreuerin für Integration im 

Kindergarten
13  Musikschullehrer

Ergebnis der Nationalratswahl vom 15. Oktober 2017



8   GEMEINDEZEITUNG Aus der GemeindeBildungWirtschaftWirtschaft

In unserer Serie „Katzelsdor-
fer Betriebe“ stellen wir drei 
weitere Katzelsdorfer Unter-
nehmen vor:

Firmenpräsentation
8   GEMEINDEZEITUNG

    von GfGR Mag. Stephan Ernst

Firma: ING. PETER FELIX GMBH - BAUSACHVERSTÄNDIGER
Adresse: Hauptstraße 25
Telefon 02622 / 78020
Mobil: 0664 / 426 4136
Ansprechperson: Ing. Peter Felix
e-mail: office@svfelix.at

In Katzelsdorf ansässig seit: 2005

Mitarbeiter am Standort: 9

Angebotene Leistungen des Unternehmens:
•	 Gerichts-	und	Versicherungssachverständiger 
  im Bereich Bau

Firma: GASTHAUS ZUR SCHMIEDE - FAMILIE TIKOWSKY 
Adresse: Hauptstraße 43
Telefon: 02622 / 78618
Mobil: 0676 / 923 2676
Ansprechperson: Richard Tikowsky

In Katzelsdorf ansässig seit: 1987

Mitarbeiter am Standort: 10

Angebotene Leistungen des Unternehmens:
•	 gutbürgerliches	Gasthaus
•	 saisonale	Spezialitäten
•	 Familienfeiern,	Hochzeiten,	Geburtstagsfeiern,	Firmenfeiern
•	 Themenabende	(Spareribs,	Schnitzel,	Wild,	Spargel,	Gans,...)
•	 Busse	willkommen
•	 Öffnungszeiten:	Montag	8:30-14:00		Uhr	
                              Mittwoch-Samstag ganztägig ab 8:30 Uhr,   
                              Sonntag 8:30-15:00  Uhr (bei Bedarf auch länger)
•	 Küchenbetrieb:		Montag	11:00-14:00	Uhr	,	Mittwoch-Samstag	11:00-14:00	Uhr 
                          und 18:00-21:00 Uhr,  Sonntag 11:00-14:00 Uhr

Firma: CAVERION ÖSTERREICH GMBH
Adresse: Hauptsdtraße 27
Telefon: 02622 / 44533
Ansprechperson: Ing. Peter Wilfinger
e-mail: peter.wilfinger@caverion.com
web: www.caverion.at
In Katzelsdorf ansässig seit: 1999
Mitarbeiter am Standort: 16

Angebotene Leistungen des Unternehmens:
•	 Planung	und	Errichtung	von	raumlufttechnischen	Anlagen	–	 
 Spezialgebiet Reinraumtechnik
•	 Heizungs-	und	Dampfkesselanlagen
•	 Klima-	und	Kältetechnik
•	 Mess-,	Steuer-	und	Regelungstechnik
•	 Monitoring
•	 Qualifizierung	von	Reinraumanlagen                                                             
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Zertifikat „Familienfreundliche  
Gemeinde“ abermals erhalten

Generationen

Am 24. Oktober 2017 fand 
im Sparkassensaal in Wie-
ner Neustadt die Auszeich-
nungen des Zertifikates „Fa-
milienfreundliche Gemeinde“ 
statt. Insgesamt unterzogen 
sich österreichweit 120 Ge-
meinden des Audits und er-
hielten ihre Auszeichnungen. 

Die Gemeinde Katzelsdorf hat 
schon im Jahr 2010 das Grund-
zertifikat und 2013 das Zertifikat 
„Familienfreundliche Gemein-
de“ erhalten. Im Jahr 2016 hat 
die Gemeinde sich des Pro-
zesses des ReAudits unterzo-
gen und Besprechungen und 
Workshops mit verschiedenen 
Bevölkerungsgruppen durch-
geführt. 

Der IST-Zustand und der 
neue Maßnahmenkatalog 
wurden begutachtet und im 
Gemeinderat    beschlossen.
Frau Bürgermeister Hannelo-
re Handler-Woltran, Vizebür-
germeister Michael Nistl, gfGR 
Annemarie Rall und Jugendge-
meinderat Marlies Haslehner 
waren stolz, aus den Händen 
von Familienministerin Karmasin 
und Gemeindebundpräsident Al-
fred Riedl nicht nur das Zertifikat 

„Familienfreundliche 
Gemeinde“, sondern 
diesmal auch das 
UNICEF-Zertifikat 
„Kinderfreundliche 
Gemeinde“ zu er-
halten (Bild).

Die Gemeinde 
Katzelsdorf ist ge-
meinsam mit Wie-
ner Neustadt, Bad 
Fischau, Bad Erlach, 
Lanzenkirchen und 
Wöllersdorf auch 
Mitglied der Famili-
enfreundlichen Regi-
on Wiener Neustadt 
„Stadt und Land mi-
tanand“. Bei dieser 
Auszeichnungsfeier 
wurde auch die Regi-
on mit dem Zertifikat 
ausgezeichnet.

Es wurden alle am 
Prozess Beteiligten eingela-
den und ein gemeinsames Fo-
to (siehe Titelseite) mit den neu-
en Gemeindetafeln gemacht. 
Familienfreundlichkeit ist eine 
gemeinsame Sache aller Ge-
nerationen und aller Gemein-
debürger – und auf die sind wir 
alle stolz!

Die  Mutterberatung  mit Kinderarzt  Dr.  Hermann  Graf und Kinder-
schwester Elisabeth Gumhalter findet jeweils am 1. Mittwoch des 
Monats, von 9 Uhr bis 11 Uhr,  Hofgarten 3/4, 2801 Katzelsdorf statt.  

Die nächsten Termine für  2018:  7. Februar, 7. März, 4. April, 
2. Mai, 6. Juni

Mutterberatungstermine 

Auszeichnung zur „Familienfreundlichen Gemeinde“ 
und „Kinderfreundlichen Gemeinde“ in Wiener Neu-
stadt:  Vzbgm. Michael Nistl, gfGR Mag. Annemarie 
Rall, Bürgermeisterin Hannelore Handler -Woltran, Ge-
meindebundpräsident Alfred Riedl, Familienministerin 
Dr. Sophie Karmasin (von links).
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Touristische
 Schwerpunkte 2017

Erlebnisregion Bucklige 
Welt-Thermengemeinden

Für den Tourismus war 
das Jahr 2017 geprägt von Ver-

besserungen bei den Rad- und Wan-
derwegen, aber auch von gemeinsam 
mit dem Verein Thermengemeinden 
erarbeiteten touristischen Konzep-
ten im Hinblick auf die Landesaus-
stellung 2019 in Wiener Neustadt. 
Bei den gemeinsamen Veranstaltun-
gen der Thermengemeinden waren 
heuer die anderen Gemeinden dran, 
so fanden das Wanderopening und 
die Oldtimerausfahrt in Lanzenkir-
chen und das Radopening in Wal-
persbach statt.

NÖ Landesausstellung 2019
Bereits seit Frühjahr 2017 werden die 
Vorbereitungen für die Angebote der 
Thermengemeinden zur NÖLA in Zu-
sammenarbeit mit der Buckligen Welt 
und den Wiener Alpen sehr intensiv 
erarbeitet. Die Landesausstellung 2019 
wird sich mit Wiener Neustadt, dem 
Semmering/Rax Gebiet, dem Schnee-
bergland, dem  Wiener Neustädter Ka-
nal und der Buckligen Welt mit rund 70 
Gemeinden und Angeboten, präsentie-
ren.

Die Bucklige Welt ist in fünf Themen-
kreise mit der Überschrift „Genussvolle 
Landgeschichten“ unterteilt und un-
sere Thermengemeinden bereiten ein 
kulturelles Angebot im Rahmen von 
„Zeitspuren im Land der 
1.000 Hügel“ vor.

Der Ritter Ulrich 
von Liechtenstein 
führt als Erzähler 
durch geschicht-
liche Perioden der 
Erlebnisregion:

Bad Erlach - Museum der Zeit-
geschichte - „Die Geschichte der jü-
dischen Bevölkerung in der Buckligen 
Welt/Wechseland“

Pitten – Museum und Ortsrundgang 
- „Zeitspuren im Land der 1.000 Hügel“ 
- 3500 Jahre historische Entwicklung

Katzelsdorf - Zinnfiguren Welt – „Die 
Welt im Kleinen“ – eine Zeitreise durch 
erlebbare Geschichte

Lanzenkirchen - Präsentation - „Die  
Geheimnisse des Grafen Chambord im 
Exil rund um das Schloss Frohsdorf“

Ab Frühsommer 2018 wird eine digitale 
Präsentationsplattform laufend  über 
die Fortschritte der Projekte berichten.

Zinnfigurenwelt in das  
Projekt LA 2019 eingebunden

In Katzelsdorf geht es dabei vor allem 
um die Einbindung der Zinnfiguren-
welt Katzelsdorf, die schon jetzt mit 
vielen Busbesuchern jährlich unser 
touristisches Highlight ist. Unser zwei-
tes Standbein ist unsere Gastronomie 
mit den Restaurants, Lokalen und Heu-
rigen. Im November fand abermals für 
diese Gruppe ein gemeinsamer Work-
shop statt, in dem Ideen für die Zu-
kunft erarbeitet wurden. 

Als überregionales Projekt ist die Betei-
ligung an der ARGE Wiener Neustädter 
Kanal zu sehen, die den bestehenden 
internationalen Radweg EuroVelo9 
attraktiveren möchte, die die Strecke 
zwischen Vösendorf und Katzelsdorf 
betrifft. Es wurde ein Maßnahmenka-
talog erstellt und die Arbeiten werden 
im nächsten Jahr beginnen.

Konkrete Projekte in Katzelsdorf wa-
ren heuer neue Übersichtstafeln beim 
Radinfopunkt, die Fertigstellung der 
Dokumentation unserer Kleindenkmä-
ler und die Schaffung eines Na-
turlehrpfades durch unsere 
Leithaau (Bild oben).

Die gesetzlich vorgeschriebenen Inte-
ressentenbeiträge der Betriebe werden 
zur Finanzierung dieser touristischen 
Maßnahmen verwendet.

Tipp des  
Monats

Seit Sommer 2017 
wurde ein Reise-
führer unter  dem 
Titel „Erholung 
mit allen Sinnen“ 
fertig gestellt. 
Ein bereits sehr 
beliebtes Nach-
schlagewerk für 
alle Freizeitakti-
vitäten der fünf 
Thermen- 
gemeinden. 

Erhältlich als „download“ unter www.
thermengemeinden.at/ 
prospektbestellung oder Mo - Fr  
von 09.00 -11.00 Uhr im 
Büro der Thermen- 
gemeinden am Bahnhof  
Bad Erlach.

Fotos: Thermengemeinden
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Kupfer-Dachl erkocht 
zweite Haube
Das Kupfer-Dachl von Karl und Gerti Görg ist seit Jahren 
ein Geheimtipp für Genießer. Seit 2008 ist der Familien-
betrieb mit einer Haube vom Gault Millau ausgezeichnet.

stehen Regionalität, saisonale 
Lebensmittel, Obst und Gemü-
se aus eigenem Garten. Diesen 
aufwändigen aber schmack-
haften Weg belohnten die Te-
ster dieses Jahr mit der zweiten 
Haube.

Viele Leute kennen bereits 
die köstlichen Produkte, die 
der Direktvermarkter Franz 
Langer herstellt. In seinem 
Stand am Wiener Neustäd-
ter Marktplatz oder bei ver-
schiedenen Veranstaltungen 
in Katzelsdorf, wie dem Lau-
renzikirtag, dem Sturmonifest 
und dem Christkindlmarkt bie-
tet er Wildspezialitäten jeg-
licher Art. Luftgetrocknetes 
Wild, Wurstsorten und der 
beliebte Leberkäse sind nur 
einige der Köstlichkeiten in 
bester Qualität. 

Seit 19. Oktober 2017 kann 
man diese Produkte auch im 

Eröffnung Franzl‘s Bauernladen
eigenen Geschäftslokal in 
Katzelsdorf erwerben. Dazu 
wurde das ehemalige Gast-
haus Langer umgestaltet. 
Einkaufsmöglichkeit gibt es 
jeden Donnerstag und jeden 
zweiten Freitag.

Vertreter der Gemeinde Kat-
zelsdorf mit Bürgermeisterin 
Hannelore Handler-Woltran 
waren bei der Eröffnung 
anwesend und gratulierten 
der Familie Langer/Wartler. 
Franzls Bauernladen stellt mit 
der Direktvermarktung von 
selbsterzeugten Produkten 
eine Bereicherung der Nah-
versorgung in Katzelsdorf dar. 

Unsere Gastronomen 
machen gemeinsame Sache

Hier möchte man sich best-
möglich präsentieren und als 
kulinarische Gemeinde direkt 
außerhalb der Stadt viele Besu-
cher nach Katzelsdorf locken. 

Wolfgang Fischl, Geschäfts-
führer der Thermengemeinden, 
informierte über den Vorberei-
tungsstand zur Landesausstel-
lung und unterstützte unsere 
Gastronomen bei der Ideen-
findung. Es wurde eine Arbeits-
gruppe eingerichtet, die bereits 
für 2018 ein Pilotprojekt „Ge-
nusstouren in Katzelsdorf“ er-
arbeiten und organisieren will.

Weinbauverein
Katzelsdorf-Eichbüchl
Am Samstag, den 17.2.2018 um 18.00 Uhr 

präsentieren die Winzer aus der Genuss- und 
Kulturgemeinde Katzelsdorf im schönen Am-
biente des Schlosses  Katzelsdorf zwei be-
sondere neue Weinraritäten, zusätzlich zum 
bereits bekannten Sonnleiten GK1.

Sonnenreiche Sommertage und ein 
milder Herbst ermöglichten den Reben 
beste Trauben mit optimalem Zucker- und 
Säureverhältnis zu produzieren. Edle Trop-
fen für alle Weingenießer sind uns wieder 
mit viel Engagement, Liebe und Sorgfalt 
gelungen. Lassen Sie sich überraschen, 
besonders vom neuen GK2 und GK3 die 
ebenfalls vorgestellt und verkostet werden. 

Die Winzer selbst laden zur Verkostung 
Ihrer Weine ein und es gibt wieder ein kuli-
narisches Winzerbuffet, wo  Highlights aus 
den Küchen der Winzer zu genießen sind.

Eintrittspreis  € 15,--.
Die Winzer freuen sich auf Ihren Besuch.

Gesegnete Weihnachten und ein gesun-
des erfolgreiches Jahr 2018 wünscht all 
seinen Heurigengästen der Weinbauverein 
Katzelsdorf-Eichbüchl.

Im Sommer 2016 sind Stefan 
und Martin wieder in den el-
terlichen Betrieb heimgekehrt. 
Mit viel Begeisterung, Einsatz, 
Ehrgeiz und Liebe zum Kochen 
kreieren die beiden schmack-
hafte Menüs. Im Vordergrund 

Bereits im Jahr 2012 erarbei-
teten unsere Wirte und Heuri-
genwirte gemeinsame Projekte. 
Es wurden verschiedene Wer-
beaktionen entwickelt, das er-
folgreichste Projekt war und ist 
die Entwicklung eines Katzels-
dorfer Gemeinschaftsweins, 
des GK1.

Im November dieses Jahres 
traf man sich wieder, um die 
letzten Jahre Revue passieren 
zu lassen und neue Projekte, 
vor allem im Hinblick auf die 
Landesausstellung 2019 in Wie-
ner Neustadt, zu besprechen. 

Tourismus

Öffnungszeiten ab Februar 2018:
Jeden Donnerstag und Freitag
8:30 - 12:00 und 15:00 - 18:30 Uhr
ausgenommen Feiertage
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Wahlberechtigt sind:
Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, wenn 

sie spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Briefwahl
Sollten Sie sich am Wahltag nicht an Ihrem ordentlichen Wohn-

sitz in Niederösterreich aufhalten, so können Sie Ihr Wahlrecht 
auch mittels Briefwahl ausüben. 

Sie benötigen hierfür eine Wahlkarte. Diese können Sie bei 
der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 
mündlich oder schriftlich (am Postweg, per Telefax, per Email 
oder über eine eigene Plattform) beginnend mit dem Tag der 
Wahlausschreibung unter Angabe eines Grundes beantragen. 

Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig!

Landtagswahl am 28. Jänner 2018
Schriftlich können Sie die Wahlkarte bis zum vierten Tag vor 

dem Wahltag (24. Jänner 2018, 12 Uhr) - wenn Sie eine persön-
liche Übergabe der Wahlkarte an einen von Ihnen bevollmäch-
tigte Person möglich ist, bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag 
-  beantragen, mündlich (26. Jänner 2018, 12 Uhr) bis zum zweiten 
Tag vor dem Wahltag.

Der Versand der Wahlkarte beginnt knapp drei Wochen vor 
dem Wahltag.

Sie können die Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte abge-
ben und müssen nicht bis zum Wahltag damit abwarten.

Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag, 6:30 Uhr, bei der 
zuständigen Gemeindewahlbehörde einlangen oder bis zum 
Wahlschluss im für den Wähler zuständigen Wahlsprengel 
abgegeben worden sein. 

Am 12. Oktober 2017 feierte 
Frau Bürgermeister Hannelore 
Handler-Woltran ihren 60. Ge-
burtstag. 

Der Festtag begann mit einem 
Weckruf der FF Katzelsdorf 
und der FF Eichbüchl bei ihrem 
Wohnhaus. In einem „spek-
takulären Feuerwehreinsatz“ 
wurde sie aufgeweckt und die 
gesamte Hauseinfahrt mit knie-
hohem Löschschaum versperrt 
(siehe auch nebenstehenden 
bericht der Freiwilligen Feuer-
wehren von Katzelsdorf und 
Eichbüchl).

. Zusätzlich gab es ein musi-
kalisches Ständchen von der 
Jugendblasmusik Katzelsdorf 
und ein kleines Feuerwerk. 
Nach Beendigung des Ein-
satzes wurden alle Beteiligten 
und Gratulanten mit Speis und 
Trank versorgt.

Bürgermeisterin Hannelore Handler-Woltran 
feierte ihren 60. Geburtstag

Am 21. Oktober lud die Jubi-
larin zur großen Geburtstags-
feier ins Schloss Katzelsdorf. 
Zahlreiche Gratulanten, an der 
Spitze Abg.z. Nationalrat Bgm. 
Hans Rädler, Bundesrat Mar-
tin Preineder, die Mitglieder 
des Gemeinderates, viele Ab-
ordnungen von Katzelsdorfer 
Vereinen und Organisationen, 
die Gemeindebediensteten, viele 
persönliche Freunde und Be-
kannte und die große Familie 
der Jubilarin (Bild unten) hatten 
sich zu dieser Feier eingefunden.

Die Familie und die Gemein-
demitarbeiter überraschten mit 
Tanzeinlagen und die Gratu-
lanten überreichten zahlreiche 
Ehrengeschenke. Bei einem 
köstlichen Buffet und einem 
guten Tröpferl unterhielt man 
sich bis in die frühen Morgen-
stunden.

 Branddienst-
übung

 Anlässlich des 
60. Geburtstages 
von Bürgermei-
sterin Hannelore 
Handler-Woltran 
rückten die FF 
Katzelsdorf und 
die FF Eichbüchl 
frühmorgens zu 
einer außeror-
dentlichen Brand-
dienst-übung zu 
ihrem Wohnhaus aus.

 Dort angekommen wurde 
in Annahme eines Brandes 
der Hauszufahrt dieser mit 
einem massiven Schaum-
teppich bekämpft. Unter dem 
Licht mehrerer bengalischer 
Lichter, welche den Brand-
herd darstellten, und einem 
Feuerwerk wurde die Jubi-
larin durch den Atemschutz-
trupp aus dem Haus „geret-
tet“ (Bild oben). 

Die ebenfalls überraschend 

aufmarschierte Jugendblas-
musik spielte der Bürgermei-
sterin ein Ständchen. An-
schließend gratulierte Kdt. 
HBI Christian Wagenhofer 
vor der als Ehrenzug angetre-
tenen Feuerwehr zum runden 
Geburtstag und überreichte 
einen Blumenstrauß. 

Im Anschluss an die ge-
lungene Überraschung wur-
den alle Anwesenden von 
der Bürgermeisterin zu einer 
Jause eingeladen.  
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Hauptstraße 78
2801 Katzelsdorf

Tel. & Fax: 02622 / 44269

Blumenstube Doris
                         Blumen für jeden Anlass

Am 2. November fuhren 15 
junge Männer aus Katzelsdorf 
für zwei Tage zur „Musterung“ 
in das NÖ Militärkommando 
nach St. Pölten.

Vor der Stellungskommis-
sion wurden sie auf den Sta-
tionen der „Stellungsstraße“ 

15 junge Katzelsdorfer 
bei der Musterung

auf ihre Tauglichkeit über-
prüft. Wieder in der Heimat-
gemeinde Katzelsdorf zu-
rückgekehrt,  wurden sie von 
Frau Bürgermeister Hannelo-
re Handler-Woltran empfan-
gen und in das Gasthaus „Zur 
Schmiede“ eingeladen. 

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde 
Katzelsdorf a. d. Leitha,  2801  Katzelsdorf,   Redaktionelle Bearbeitung 
und grafische Gestaltung:  Hans Tomsich (hans.tomsich@gmail.com),  
für  den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hannelore Handler-Woltran, Ge-
meindeamt.  Inhalt: Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Katzelsdorf 
und kulturelle sowie wirtschaftliche Nachrichten aus dem Leben der 
Gemeinde. Ressort Foto: Ing. Paul Draxler 
Herstellung: Gutenberg Druck, Johannes-Gutenberg-Straße 5, 
2700 Wiener Neustadt.
Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in den Texten in dieser Gemein-
dezeitung der Einfachheit halber nur die männliche Form verwendet. 
Die weibliche Form ist selbstverständlich immer mit eingeschlossen.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der 
Gemeindenachrichten ist
Montag, der 5. März 2018
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Beiträgen und Inserats- 
wünschen an das Gemeindeamt Katzelsdorf, Telefon 
02622/78200. Homepage:   www.katzelsdorf.gv.at,   e-mail:   
gemeinde@katzelsdorf.gv.at
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Von Schüler zu Schü-
ler: Viele Stationen luden 
beim Tag der offenen Tür 
des KMH-Gymnasiums 
zum Mitmachen ein (Bild 
oben).

Bereit für die nächste 
Runde: Die SchülerInnen 
und LehrerInnen des 
KMHGymnasiums freuen 
sich auf die Schulanfän-
gerInnen des nächsten 
Jahres (Bild links).

Lernen in der 
Praxis: Der Le-
go-Mindstorm 
Roboter reagiert 
prompt und gibt 
damit unmittel-
bar Feedback, 
ob eine Aufga-
be richtig gelöst 
wurde.

Für die SchülerInnen der 
vierten Klassen veranstaltete 
die Volksschule Katzelsdorf ge-
meinsam mit dem Klemens Ma-
ria Hofbauer Gymnasium einen 
Roboterworkshop.

Ende September tauch-
ten die vierten Klassen der VS 
Katzelsdorf in die Welt der Robo-
ter ein. Angeleitet und unterstützt 
von den Schülern des Klemens-
Maria Hofbauer Gymnasiums 
programmierten die Kinder Le-
go-Mindstorm Roboter, die das 
Gymnasium zur Verfügung stellte.

Das Konzept für diesen Pro-
grammierworkshop kam eben-
falls vom Gymnasium: Cornelia 
Dorigoni, Informatik-Professorin 
und Projektleiterin für „Lego Ro-
botics“:

Musik-, Bewegungs- 
oder Biologieschwerpunkt, 
Unternehmerführerschein 
und Meeresbiologie: Das 
Klemens Maria Hofbauer 
Gymnasium präsentierte 
im Rahmen seines Tages 
der offenen Tür ein anspre-
chendes Gesamtkonzept 
für junge Leute von 10 - 18 
Jahren.

Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe führten die zahl-
reichen interessierten Familien 
aus der gesamten Region so-
wohl durch die wunderbaren 
Außenanlagen (Fun Court, 
hauseigener Gemüse- und 
Obstgarten, Outdoor-Lern-
bereich) als auch durch die 
Räumlichkeiten der Schule.

Im Innenbereich präsen-
tierten sich die Unterstufen-
schwerpunkte Musik, Move 

Solide Allgemeinbildung mit breitem Zusatzangebot:

Tag der offenen Tür am KMH-Gymasium

& Learn sowie Science (Na-
turwissenschaften) mit kleinen 
Aufgaben und Aktivitäten für 
die Kinder. In den Oberstufen-
bereichen warteten Stationen 
für das ORG mit psychozialem 
und wirtschaftlichem Schwer-
punkt sowie das Gymnasium 

mit sprachlichen As-
pekten auf die nächst-
jährige Schüler-Gene-
ration.

Für das leibliche 
Wohl sorgte die haus-
eigene Schulküche, 
die auch im normalen 
Schulalltag für die Ver-
pflegung verantwort-
lich ist.

Direktor Armin Rožaj 
zeigte sich über das 
große Interesse sehr 

erfreut. Für alle, die diese 
Möglichkeit, das Gymnasi-
um kennenzulernen, verpasst 
haben, bietet ein Info-Abend 
am 18. Jänner 2018 die Chan-
ce, sich ausführlich über die 
breitgefächerten Ausbil-
dungsschwerpunkte zu in-
formieren.

Macht Spaß und trainiert das Gehirn:

Roboterworkshop an der VS Katzelsdorf
„Der Workshop vermittelt 

den Kindern bereits in diesem 
Alter Grundfähigkeiten im al-
gorithmischen Denken. Durch 
die praktische und spielerische 
Umsetzung mit den Robotern 
haben sie beim Lernen wahn-
sinnig viel Freude.“

Die Schülerinnen und Schü-
ler arbeiteten an diesem Tag 
hochmotiviert an der Lösung 
der gestellten Aufgaben und 
bewunderten nach getaner Ar-
beit „ihre“ Roboter bei der Um-
setzung der Programme.

Auch die beiden Direktoren 
Sigrid Habeler, VS Katzelsdorf 
und Armin Rožaj, Klemens 
Maria Hofbauer Gymnasium, 
zeigten sich vom Erfolg des 

schulübergrei-
fenden Projektes 
begeistert.

Einer Fortset-
zung steht damit 
nichts im Weg.

Volksschule zum Klimaschutz: 
Die Erneuerbaren

Aus Sicht des Klima-
schutzes ist es von größter 
Bedeutung, fossile Energie-
träger und die Atomenergie 
durch nachhaltige Energie-
systeme zu ersetzen. 

Daher muss Vorurteilen ge-
genüber erneuerbaren Ener-
gien so früh wie möglich ent-
schieden entgegen getreten 
werden. Windräder, Sonnen-
kollektoren, Biogasanlagen und 
Energiesysteme aus Biomasse 
stellen eine breite Palette mög-
licher Alternativen dar.

Die Kinder der beiden vierten 
Klassen durften sich als „En-
ergieagentInnen“ beweisen. 
Sie bekamen den Auftrag, 
vier erneuerbare Energien 
(Wind, Wasser, Biomas-
se, Sonne) zu finden und die 
Fähigkeiten(unendlich, klima-
freundlich, aus der Nähe, um-
weltfreundlich) dieser Energie 
zu sammeln.

 Natürlich wurde auch über 
nicht erneuerbare Energie 
(Erdöl, Erdgas, Kohle, Atome-
nergie) gesprochen. Auf ihrer 
Entdeckungsreise erfuhren die 
Kinder auch, dass die Nutzung 
nicht erneuerbarer Energie Ri-
siken und Nebenwirkungen hat. 
Zum Abschluss gestalteten die 
AgentInnen mit einer riesen Mo-
tivation ein großes Windrad. 
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Volksschule zum Klimaschutz: 
Die Erneuerbaren

... zum sitzenden Schul-
alltag und hilft den Kindern 
ihre Körperwahrnehmung, 
Koordination und Balance 
zu verbessern.

Jeden Dienstag findet in der 

Kinderyoga ist ein guter  
und gesunder Ausgleich...

VS Katzelsdorf die Unverbind-
liche Übung Yoga statt. Kinder 
von der 2. bis zur 4. Schulstufe 
nehmen daran teil. 

Neben lustigen Aufwärm-
übungen lernen die Kinder Kör-

perübungen sogenannte 
Asanas, die man auch 
mit dem Partner mit ho-
her Konzentration aus-
führen kann. Gegensei-
tig verwöhnen sich die 
Kinder mit Partnermas-
sagen und bei einer Me-
ditation entspannt sich 
Körper und Geist. 

Es ist schön zu beo-
bachten, wie die Kinder 
diese Art der Entspan-
nung dankbar annehmen 
und es nach einiger Zeit 
auch schaffen, sich fal-
len zu lassen. 

Vom 3. bis 10. Oktober 2017 
verbrachten 13 Schülerinnen 
und Schüler der 4a und 4b ei-
ne Woche in Edinburgh, um 
ihre Englischfertigkeiten im 
wirklichen Leben anzuwen-
den und im Sprachunterricht 
zu vertiefen. 

Jede Menge an Aktivitäten 
und Anschluss an die äußerst 
freundlichen Gastfamilien 
machten den Aufenthalt zu 
einem wunderbaren Erlebnis. 
Das Zurücklegen der Wege 
zu und von den Gastfamilien 
mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln ermöglichte den Kindern 
zusätzlich, sich eigenständig 
in einer fremden Stadt zu-
rechtzufinden. 

Dank an Fr. Cichocki für die 
Organisation und Fr. Karner 
für die Begleitung, sodass 
die Kinder diese großartige 
Erfahrung machen konnten.

Sprachreise & Englisch- 
Workshop in der  
NMS Lanzenkirchen

Während dieser Zeit ge-
nossen die restlichen Schü-
lerinnen und Schüler der 4. 
Klassen einen Unterricht in 
der Schule, der ebenfalls 
ganz im Zeichen der  eng-
lischen Sprachperfektion 
stand.

„It‘s a pleasure to work 
with your students“, sagten 
James Williams aus Houston 
und Harry Bell aus Chicago, 
zwei Native Speaker und 
Basketballprofis. Die beiden 
Englischtrainer aus den USA 
brachten mit ihren Work-
shops Abwechslung in den 
Schulalltag der Schülerinnen 
und Schüler.

Konversation und Sport, 
sowie viele „Activities“ stan-
den drei Tage lang im Mittel-
punkt unserer Sprachoffen-
sive. Dankenswerterweise 
unterstützte der Elternverein 
den Englischworkshop! 
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           Jahre  
Musikschule Katzelsdorf

„aufg`spüt 
wird“

Am 24. Okto-
ber fand wieder 
ein Volksmusik-
abend der Mu-
sikschule beim 
Genussheuri-
gen Böhm statt. 
Zu Gast waren 
diesmal die Fa-
milienmusik 
Strauss so wie 
die Fagott- und 
Oboenklasse 
mit ihrem Lehrer 
Rudolf Pitnauer, 
der seine Schü-
ler am Akkorde-
on begleitete. 
Außerdem ei-
ne Blechbläser-
gruppe von Ste-
fan Thurner, die 
mit Märschen 
und Polkas für gute Unterhal-
tung sorgten, und erstmals ein 
Gesangsduo mit Gitarrenbeglei-
tung ihrer Lehrerin Ellen Haliki-
opoulos. 

Begeisterten Applaus ern-
teten die Streichinstrumente 
mit ihrer Spiel- und Tanzeinlage 
gemeinsam mit ihrer Lehrerin 
Magdalena Sammer. Wunder-
bare Volksmusik begleitet von 
g`schmackigen Genüssen der 
Familie Böhm schufen einen 
gemütlichen Abend mit Freun-
den. Wir freuen uns schon auf 
das nächste „aufg`spüt wird“ 
am 7. März 2018.

Konzertabend der  
Gitarrenklasse Preiss
Ein „akustischer Leckerbis-

sen“ der besonderen Art wur-
de dem Publikum am Freitag 
den 29. September beim Kon-

Schulen

Infos zur Musikschule

Dir. Josef Vocitko mit dem Team der Musikschule

zertabend der Gitarrenklasse 
Karl Preiss präsentiert. Wäh-
rend das Musikschulensemble 
„Acoustic 4“ mit wunderschö-
nen Balladen ihre Zuhörer ver-
zauberte, gaben die zwei New-
comer von „One Step Ahead“ 
ihre Eigenkompositionen zum 
Besten. So wurde die Stim-
mung erst richtig angeheizt. 
Auf Wunsch des Publikums 
und des großen Erfolges die-
ses Abends, werden die jun-
gen Künstler dieses Konzert 
im Mai oder Juni wiederholen. 
Wir freuen uns schon auf die-
ses großartige Event und wün-
schen den beiden Ensembles 
auch weiterhin viel Erfolg.

Von Links: David Ober-
ger, Christina Rott, Mar-
cel Turobin-Ort, Peter 
Buchhas, Karl Preiss, 
Bernhard  Fries

Bläserklasse 8
Wer hätte vor 14 Jahren, als 

die erste Bläserklasse ins Le-
ben gerufen wurde gedacht, 
dass immer noch Jugendliche 
für dieses Kooperationsprojekt 
mit der Volksschule gewonnen 
werden können. Seit dem Jahr 
2003  wurden  rund  180 Schü-
ler an unterschiedlichen Blas-
musikinstrumenten ausgebildet. 
Sehr viele davon blieben uns 
erhalten und sind heute sehr 
erfolgreiche Musiker in der 
Jugendblasmusik, in verschie-
denen Orchestern und Bands. 

Jetzt stehen wieder 24 
SchülerInnen der 3. Klasse 
Volksschule vor dem Aben-
teuer ein Instrument im Klas-
senverband zu erlernen. Von 
der Querflöte bis zum Schlag-
zeug ist alles dabei, erstmalig 
haben wir auch einen E-Bass 
im Orchester. 

Betreut durch die Musik-
schullehrer Stefan Thurner, 
Richard  Pistauer,  Andreas 
Schöberl  und  Dir.  Josef Vo-
citko sowie der Kollegin aus der 
Volksschule VOL Doris Moser-
Zenz wird schon fleißig geprobt.  

Am 6. Oktober feierte die 
Musikschule Katzelsdorf ihr 
40-jähriges Bestehen mit einem 
großartigen Festakt. Der Musik-
schulleiter Josef Vocitko konnte 
zahlreiche Festgäste begrüßen. 
In Vertretung von Frau Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
nahm der Abgeordnete zum NÖ 
Landtag Ing. Franz Rennhofer 
teil.  Die „Gründungsväter“, an 
der Spitze mit Bürgermeister 
a.D. Ing. Heinz Eder, erinnerten 
sich gerne an die Anfänge un-
serer Musikschule. Auch ehe-
malige Lehrer und Schüler wa-
ren zahlreich vertreten. Anhand 
von aussagekräftigen Bildern 
ließ man die letzten 40 Jahre Re-
vue passieren. Bgm. Hannelore 

           Jahre  
Musikschule Katzelsdorf

Handler-Woltran bedankte sich 
vor allem bei den Gründungsvä-
tern für den Mut, damals eine 
Musikschule in einem kleinen 
Ort - quasi einen „Luxus“ – ein-
zurichten. Mittlerweile sind aus 
unserer Musikschule schon 
zahlreiche Profimusiker hervor-
gegangen und die Entwicklung 
- zuletzt mit der Errichtung der 
Filialschule in Lanzenkirchen 
- kann durchwegs als positiv 
bezeichnet werden.

Die musikalische Umrah-
mung erfolgte natürlich durch 
einige der besten ehemaligen 
und derzeitigen Schülerinnen 
und Schüler unserer Musik-
schule und bezeugte das mu-
sikalisch hohe Niveau.



GEMEINDEZEITUNG            17Aus der Gemeinde

Am 23. November 2017 hielt 
der Religionspädagoge  Dr. 
Karl Essmann  auf Einladung 
der Pfarre einen äußerst inte-
ressanten Vortrag  zum The-
ma „3 Wege zu einem Gott“. Er 
sprach dabei  in der für ihn  be-
kannten Art und Weise über die 
drei Weltreligionen Judentum, 
Christentum und Islam. Das 
zahlreich erschienene Publi-
kum hörte einen außerordent-
lich informativen Vortrag, der 
bis zum Schluss an Spannung 
nichts verlor. Die Zuhörer dank-
ten allesamt mit begeistertem 
Applaus!

Eine „Neue“ im Team 
der Bücherei!

Seit kurzer Zeit gibt es eine 
neue ehrenamtliche Mitarbei-
terin in der Bücherei. Judith 
Holzer hat sich angeboten, 
das Team der Bücherei zu un-
terstützen. Nach einer kurzen 
Einarbeitungszeit konnte sie be-
reits einen Verleihdienst über-
nehmen. Das Team besteht 
nun aus insgesamt 14 ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen, 

Bildung

Gemeinde- und  
Pfarrbücherei

Veranstaltungen der 
Bücherei

Traditionell  fand im Okto-
ber 2017 eine Krimilesung im 
Schloss statt. Dieses Mal ga-
ben die beiden Autorinnen  Ve-
ronika A. Grager und Jennifer 
B. Wind ihre Texte aus ihrem 
Buch „Wer mordet schon in 
Niederösterreich?“ zum Be-
sten. Zahlreiche Gäste be-
suchten diese Veranstaltung 
und  lauschten den „krimi-
nellen“ Geschichten aus Nie-
derösterreich.

Auch für unsere jüngsten 
Büchereibesucher gab es im 

Rahmen der „Österreich liest-
Woche“ eine schöne Veran-
staltung, nämlich ein Bilder-
buchkino. Es wurde das Buch 
„Die Eule findet einen Freund“ 
vorgestellt.  Viele Kinder mit 
Müttern kamen  in die Büche-
rei  und erfreuten sich an die-
ser wunderschönen Geschich-
te  über Freundschaft.

Zum Bilderbuchkino „Sankt 
Martin und der kleine Bär“ fan-
den sich ebenfalls zahlreiche 
Kinder in der Bücherei ein, die 
begeistert zuhörten und ge-
meinsam mit großer Begeiste-
rung das Laternenlied sangen.

die das Katalogisieren und 
den  Verleih durchführen, die 
Volksschulkinder betreuen und 
den Bücherflohmarkt sowie alle 
Veranstaltungen der Bücherei 
organisieren. 

Autorenlesungen und son-
stige Veranstaltungen für 2018 
sind derzeit  terminlich noch 
nicht festgelegt, sind aber dann 
zum gegebenen Zeitpunkt auf 
der Homepage der Bücherei  
nachzulesen.

Weitere Informationen zu 
Veranstaltungen, Öffnungs-
zeiten etc. auf der Website: 
www.katzelsdorf.bvoe.at
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Lebenserfahrungen - Lebensweisheiten
     Gespräche mit unseren ältesten KatzelsdorferInnen

 Heutiger Gesprächspartner 
ist  Herr Josef  Fromwald, geb. 
18.10.1937

 Herr Fromwald, Sie sind 
zwar nicht in Katzelsdorf ge-
boren, aber in der Nähe ?

Das ist richtig. Ich komme 
aus Walpersbach, wohne aber 
schon seit vielen Jahren hier. 
Unsere Familie hatte es nicht 
leicht. Mein Vater ist im Krieg 
gefallen und unsere Mutter 
musste sich um uns fünf Kinder 
kümmern. Ich wusste schon 
sehr früh, was arbeiten heißt. 
Ich hütete Kühe oder half bei 
Bauern in der Landwirtschaft.
Damals war unser Gebiet von 
den Russen besetzt. Die Solda-
ten waren zu uns Kindern aber 
immer korrekt. In die Schule 
ging ich nach Lanzenkirchen.

 Mit 14 Jahren suchte ich mir 
eine Lehrstelle. Ich fuhr in den 
Ferien alle paar Tage mit dem 
Fahrrad nach Wiener Neustadt, 
um einen Lehrplatz zu finden. 
Endlich wurde mein Bemühen 
belohnt, ich fand eine Lehrstelle 
bei einem Elektriker, Anton Eder 

in der Josefstadt. In dieser Fir-
ma blieb ich bis 1968.

 
Nach Katzelsdorf kamen Sie 

ja durch Ihre Frau?

Das stimmt. Wir haben sehr 
jung geheiratet, waren beide 
noch keine 20. Zuerst wohnten 
wir bei meiner Familie in Wal-
persbach, dann in Katzelsdorf, 
bei meinen Schwiegereltern 
in der Kellerstraße. Schließ-
lich haben wir den ersten Teil 
des Grundes in der Kirchen-
gasse gekauft. Wir begannen 
ein Haus zu bauen. Geld war 
knapp, daher kauften wir das 
Baumaterial schrittweise. Den 
Bau haben wir selbst errich-
tet. Bis auf wenige Ausnahmen 
haben wir alles selbst in mühe-
voller Arbeit gemacht. Nur Zim-
merer- und Spenglerarbeiten 
wurden von Profis erledigt. Wir 
waren in jeder freien Minute 
am Bau, abends und an den 
Wochenenden. Unsere beiden 
Töchter kamen im März 1958 
bzw. Dezember 1959 zur Welt, 
unser Sohn 1961. Später haben 
wir  Nachbarparzellen dazuge-

Die rote Kreismarkierung zeigt das Einschussloch in 
der Haut des Ötzi. Der grüne Pfeilschaft in der Abbildung 
zeigt die neu angenommene Einschussrichtung (flacher 
als bisher angenommen) – der rote Pfeilschaft kenn-
zeichnet die bisher angenommene Einschussrichtung.

Nach Ablegung der De-
fensio am 10.11.2017 an der 
Universität Wien wurde dem 
52-jährigen technischen An-
gestellten die Doktorwürde 
zuerkannt.

Die Dissertation war eine in-
terdisziplinäre Arbeit (natur-
wissenschaftlich / technisch / 
forensisch) mit dem Titel „Die 
Pfeilschussverletzung des Ötzi: 
War sie primäre Todesursa-
che? - Der Versuch einer to-
pographischen Rekonstrukti-
on“. Ziel der Arbeit war es, mit 
Hilfe eines dreidimensionalen 
Modells, die Plausibilität die-
ser Todes-Hypothese zu un-
tersuchen.

Im Zuge dieser Arbeit wurde 
anhand eines computerbasier-

Herrn Mag. Dr. Thomas 
Bonfert BSc MSc!

ten 3D-Modells - neben ande-
ren topographischen Untersu-
chungen - die linke Schulter 
des Ötzi virtuell reponiert. 

Daraus ergaben sich neue 
Erkenntnisse über die Ein-
schussrichtung des Pfeiles 
und eine visuelle Bestäti-
gung der o.a. Todes-Hypo-
these. Durch die veränderte 
(flachere) Einschussrichtung, 
die sich nach der Reponie-
rung der Schulter ergab, war 
auch eine andere Hypothese 
bekräftigt, wonach der töd-
liche Schuss den Eismann in 
der Senke ereilt haben soll, 
in der er nach 5.300 Jahren 
am 19.9.1991 vom Ehepaar  
Simon aus Nürnberg gefun-
den wurde.

Frohe Weihnachten
und ein glückliches 

Jahr 2018
wünschen Familie Bauer und Team!

UNSER MASSAGE PERMANENT MAKEUP HAND- & FUSSPFLEGE KOSMETIK
ANGEBOT: SOLARIUM WIMPERN- & HAARVERLÄNGERUNG  BEAUTY-TOX
  SCHLANKHEITSBEHANDLUNGEN    NAGELDESIGN
  Hofgarten 3/3, 2801 Katzelsdorf, Telefon 02622/78 66 9, Sabine Bauer: 0664/4334140, www.beautystudiobauer.at 

 

STRASSENBAU  -   KANALBAU   -   LEITUNGSBAU
ASPHALT  -  PFLASTER  -  FLÄCHENGESTALTUNG

STRABAG AG

A - 2483 Ebreichsdorf

Gildenweg 7

Tel. +43 (0)22 54 / 722 31-0
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Lebenserfahrungen - Lebensweisheiten
     Gespräche mit unseren ältesten KatzelsdorferInnen

Josef Fromwald

kauft, unser Grundstück damit 
erweitert.

Was haben Sie hier gear-
beitet?

Ich begann  bei der Gemein-
de im Bauhof. Im Jahr 1968 wa-
ren damals nur zwei Personen 
beschäftigt. Herr Felix Böhm 
war Bürgermeister. Meine 
Kenntnisse als Elektriker konnte 
ich hier gut gebrauchen. Da ich 
handwerklich geschickt war, 
eignete ich mir die verschie-
denen  notwendigen Fertig-
keiten bald an. Besonders die 
Wasserversorgung hat mich 
sehr interessiert.

So  wurde ich Wassermei-

ster und später auch Leiter des 
Bauhofes. Im Jahr  1972 hat-
ten meine Frau und ich einen 
schweren Unfall, ich war 3 Wo-
chen im Krankenhaus meine 
Frau sogar 4 Monate!! Es war 
schwierig, sie zu besuchen. Sie 
war in Tamsweg und ich hatte 
kein Auto.

Was ist Ihnen wichtig, wo-
ran denken Sie gerne?

Natürlich war mir meine Ar-
beit immer wichtig, die Was-
serversorgung war für mich 
eigentlich eine Berufung, ich 
ging sogar in die Häuser den 
Wasserverbrauch ablesen und 

viermal im Jahr auch kassieren. 
Auch alle anderen vielfältigen 
Aufgaben in der Gemeinde ha-
ben mir  Spaß gemacht. 

Aber das Wichtigste für mich 
im Leben ist die Familie, Kinder  
und Enkelkinder.

Ich habe schon einige 
schwere Erkrankungen hinter 
mir. Im  Jahr 1995 musste ich 
aus gesundheitlichen Gründen 
in Pension gehen. 1997 waren 
einige Operationen am Herz 
notwendig. Zwei Jahre später 
habe ich Magenkrebs bekom-
men und auch den besiegt. Eine 
Bauchspeicheldrüsenentzün-
dung  ist ebenfalls überstanden. 
In diesen schwierigen Zeiten 
habe ich gesehen, dass ne-
ben meiner Frau auch unsere 
Kinder und Enkelkinder  immer 
wieder geholfen haben, wo sie 
nur konnten. Ich bekomme jetzt 
viel von dem zurück, was ich 
und meine Frau  gegeben ha-
ben.

Wie verbringen Sie jetzt Ih-
re Zeit? 

Nun ist es nicht mehr so not-
wendig, für die Kinder und En-
kelkinder zu sorgen. Daher rei-
sen meine Frau und ich sehr 
viel. Eine unserer Töchter lebt 
mit ihrer Familie in München. 
Sie plant viele unserer Reisen 

und begleitet uns auch. Seit der 
ersten Urlaubsreise anlässlich 
unserer Silberhochzeit nach 
Gran Canaria haben wir schon 
viel gesehen.  So haben wir 
z.B. Israel und  Ägypten be-
reist, aber auch St. Petersburg 
und Danzig haben wir gesehen.  
Und viele Hauptstädte ebenso. 

Was heißt für Sie Lebens-
glück?

Zu sehen, dass die Familie 
zusammenhält, sich gegen-
seitig unterstützt. Es ist schön, 
dass die nächsten Generati-
onen, Kinder und Enkelkinder 
zu schätzen wissen, was man 
für sie getan hat und auch hilfs-
bereit sind, wenn sie gebraucht 
werden.

Herr Fromwald, vielen  Dank 
für das Gespräch!

 GR Werner Preninger



20   GEMEINDEZEITUNG Aus der GemeindeUmwelt20   GEMEINDEZEITUNG

Abfuhrtermine auf einen Blick
Termine für die RESTMÜLL-
ENTSORGUNG im Jahr 2018
ACHTUNG:  Die Restmüllabfuhr erfolgt in einem 3-wöchigen  
Rhythmus! 

Rayon I (Donnerstag-Termin)
- in Richtung Rosalia
Gesamte Siedlungsgebiete östlich des Mühlbaches, inklusive 
Ortsteil Eichbüchl

Donnerstag, 11. Jänner 2018
Donnerstag,  01. Februar 2018
Donnerstag,  22. Februar 2018
Donnerstag,  15. März 2018
Freitag, 06. April 2018
Donnerstag, 26. April 2018
Donnerstag, 17. Mai 2018
Donnerstag, 07. Juni 2018
Donnerstag,  28. Juni 2018
Donnerstag,  19. Juli 2018
Donnerstag, 09. August 2018
Donnerstag, 30. August 2018
Donnerstag, 20. September 2018
Donnerstag,  11. Oktober 2018
Mittwoch, 31. Oktober 2018
Donnerstag,  22. November 2018
Donnerstag,  13. Dezember 2018

Gilt für alle Entsorgungstermine!
Sowohl die gelben Plastiksäcke als auch Mülltonnen (Restmüll 
und Altpapier) sind grundsätzlich schon ab 6.00 Früh von der 
Straße gut sichtbar bereitzustellen!

 
Umweltgemeinderat Ing. Markus 
Schöberl ist unter folgender E-mail-
Adresse erreichbar:

ugr.mschoeberl@gmx.at
Telefonisch ist er unter 

0680/444 97 68
 für Sie erreichbar.

Erreichbarkeit des 
Umweltgemeinderates:

Umweltgemeinderat 
Ing. Markus Schöberl

KLAR! steht für KLimawandel Anpas-
sungs ModellRegion.

Die gemeinsame Region Bucklige Welt 
- Wechselland hat sich mit ihren 32 Ge-
meinden zusammengeschlossen und sich 
zum Ziel gesetzt, sich mit den Folgen des 
Klimawandels zu beschäftigen und daraus 
entstehende Anpassungen zu überlegen.

Wir werden uns künftig stärker mit ex-
tremeren Wetterverhältnissen, wie kurzen 
Starkregen, heftigen Gewittern, Hagel, 
Fröste im Frühjahr, mehr Hitzetage, Sturm-
ereignisse usw. aber auch mit den Folgen 
wie Vermurung, Hochwässer, vorüber-
gehende Wasserknappheit, verstärktes 
Auftreten von Schädlingen (Stichwort 
Borkenkäfer), Stromausfällen und ähn-
lichem konfrontiert sehen.

Dort, wo bereits Schäden entstanden 
sind, gilt es, diesen entgegenzuwirken und 
dabei zu helfen, deren Folgen zu bewäl-
tigen. Dort, wo noch keine Schäden ent-

Katzelsdorf ist Teil der KLAR!
standen sind, gilt es Vorsorge zu treffen. Das 
versteht man unter Klimawandelanpassung.

Konkrete Maßnahmen wie gemeinde- 
und regionsübergreifende Katastrophen-
schutz- und Katastropheneinsatzpläne, aber 
auch die bloße Bewusstseinsbildung ge-
hören zum Programm der KLAR! Bucklige 
Welt-Wechselland. 

Wir möchten uns gemeinsam in der Regi-
on in den nächsten Jahren mit dem Thema 
Klimawandelanpassung, das jeden einzel-
nen von uns in verschiedener Weise betrifft, 
zum Wohle aller beschäftigen.

Mit der Bewusstseinsbildung wurde be-
reits begonnen. In der letzten Gemeinde-
zeitung wurden drei unterschiedliche Ver-
anstaltungen in Krumbach, Lanzenkirchen 
und Feistritz zum Thema Klimawandel und 
deren Auswirkungen angekündigt.

UGR Ing. Markus Schöberl Symbolfoto: Fotolia

Orange Berechtigungs-
karte für das Jahr 2018

Ab Jänner 2018 sind nur mehr die orangen Berechtigungs-
karten für das Altstoffsammelzentrum am Bauhof und für die 
Kompostanlage gültig! Sollte Ihre gelbe Berechtigungskarte 
(nur gültig für das Jahr 2017) noch freie Bons aufweisen, so sind 
diese für das Jahr 2018 nicht mehr gültig und verfallen somit!

Die Berechtigungskarte muss ausnahmslos am Bauhof und 
auf der Kompostanlage vorgewiesen werden.  Ansonsten wird 
am Bauhof pro Bon eine Kaution von € 15,00 eingehoben. Die-
se Kaution kann jederzeit, mit Vorlage der Berechtigungskarte, 
am Gemeindeamt zurück erstattet werden. 

Verloren gegangene Berechtigungskarten können nicht 
ersetzt werden!!

Für die Entsorgung von Autoreifen werden € 5,00 einge-
hoben.                                                   UGR Ing. Markus Schöberl
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Abfuhrtermine auf einen Blick
Rayon II (Dienstag-Termin)
- in Richtung Schneeberg
Gesamte Siedlungsgebiete westlich des Mühlbaches samt  
Sägewerk- und Frohsdorfersiedlung sowie Gewerbepark

Dienstag,  02. Jänner 2018
Dienstag,  23. Jänner 2018
Dienstag,  13. Februar 2018
Dienstag,  06. März 2018
Dienstag,  27. März 2018
Dienstag,  17. April 2018
Dienstag,  08. Mai 2018
Dienstag,  29. Mai 2018
Dienstag,  19. Juni 2018
Dienstag,  10. Juli 2018
Dienstag, 31. Juli 2018
Dienstag, 21. August 2018
Dienstag,  11. September 2018
Dienstag, 02. Oktober 2018
Dienstag,  23. Oktober 2018
Montag, 12. November 2018
Dienstag,  04. Dezember 2018
Montag,  24. Dezember 2018

 Die Bewohner werden gebeten, die gelben Plastiksäcke ver-
schlossen am Abfuhrtag spätestens um 6.00 Uhr, von der 
Straße gut sichtbar, bereitzustellen. Bitte alle Verpackungen 
(nur Verpackungskunststoffe) gereinigt in die Säcke geben!

Zum Herausnehmen 

und Aufbewahren!

Entsorgung des Christbaumes
Wie schon Tradition, wird es auch im Jänner 2018 wieder 

eine  Christbaumaktion geben. Bitte stellen Sie Ihren lametta-
freien Christbaum vor Ihr Haus oder Garagentor, falls Sie ihn bei 
der Eigenkompostierung nicht unterbringen können. Die Bäume 
werden  am Montag, den 15. Jänner 2018, abgeholt 
und zur Kompostanlage geführt. Bitte merken Sie sich diesen 
Termin unbedingt vor! Da es sich um biogene Abfälle handelt, 
werden die Christbäume nicht von der Müllabfuhr entsorgt.     
 

Freitag,  20. Juli
Freitag,  31. August 
Freitag,  12. Oktober
Freitag,  23. November

Entsorgungstermine für die 
LEICHTFRAKTION im Jahr 2018
Rayon I (Dienstag-Termin) Katzelsdorf & Eichbüchl
Dienstag, 23. Jänner
Dienstag,  06. März
Dienstag, 17. April
Dienstag,  29. Mai
Dienstag,  10. Juli

Rayon II (Freitag-Termin) Sägewerk- und 
Frohsdorfersiedlung sowie Gewerbepark
Freitag,  05. Jänner
Freitag,  16. Februar
Freitag,  30. März
Freitag, 11. Mai
Freitag,  22. Juni

Entsorgungstermine für ALT-
PAPIER im Jahr 2018
Rayon 1 ( in Richtung Rosalia)
Gesamte Siedlungsgebiete östlich des Mühlbaches, inklusive 
Ortsteil Eichbüchl

Freitag,  02. Februar
Freitag, 16. März
Freitag,  27. April
Freitag,  08. Juni

Rayon 2  (in Richtung Schneeberg)
Gesamte Siedlungsgebiete westlich des Mühlbaches samt  
Sägewerk- und Frohsdorfersiedlung sowie Gewerbepark

Freitag,         12. Jänner
Freitag,  23. Februar
Samstag,  07. April
Freitag,  18. Mai
Freitag,    29. Juni
Die 1100-l Papiercontainer werden sowohl bei den Terminen des 
Rayon 1 als auch bei den Terminen des Rayon 2 entleert. 

Freitag, 10. August
Freitag,  21. September
Samstag,  03. November
Freitag,  14. Dezember

Dienstag,  21. August
Dienstag,  02. Oktober
Dienstag, 13. November
Donnerst. 27. Dezember

Freitag,  03. August
Donnerst,  13. September
Donnerst. 25. Oktober
Freitag,  07. Dezember

Die Kompostanlage ist in den Monaten  
Dezember 2017 bis Februar 2018 geschlossen!

Problemstoffsammlungen sowie 
Auf- und Flurreinigung 2018

Am Samstag, 7. April 2018 und am Samstag, 15. Septem-
ber 2018, in der Zeit von 8.30 bis 11.30 Uhr besteht wieder 
die Möglichkeit, Problemstoffe aus Ihren Haushalten am 
Gemeindebauhof abzugeben.

Zu Problemstoffen zählen zum Beispiel: Altmedikamente, 
Pflanzenschutz und Holzschutzmittel, Säuren und Laugen, Fo-
tochemikalien, sämtliche Batterien, Altöle, Fett und Wachse, 
Farben, Lacke und Verdünner, Reinigungs- und Putzmittel, 
nicht vollständig entleerte Spraydosen sowie Leuchtstoff-
röhren und Energiesparlampen.

An diesen Tagen können nur Problemstoffe abgegeben 
werden, Entsorgungen für den Bauhof können nicht entge-
gen genommen werden.

Am 14. April 2018 findet unsere traditionelle Aktion der 
Au- und Flurreinigung statt.

Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Bauhof.

UGR Ing. Markus Schöberl
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 Christkindlmarkt
Der bunte Mix aus traditionellem Kunsthand-
werk und umfangreichem Rahmenprogramm 
sowie  die  kulinarischen  Köstlichkeiten un-
serer Vereine lockten Besucherscharen ins 
Schloss. Die Kooperation mit dem Zinnfiguren-
museum wurde sehr gut angenommen. Sehr 
viele Gäste nahmen das Angebot des freien 
Eintrittes und die diversen Veranstaltungen 
des „Stillen Advent im Museum“ in Anspruch.
Gemütliches Einstimmen auf die Weihnachts-
zeit war angesagt.                     Fotos: Ing. Paul Draxler
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Blasmusik,  Fackeln  sowie 
stimmungsvolle Texte in der 
Schulkapelle - ein wunderbarer 
Advent-Auftakt am Klemens 
Maria Hofbauer Gymnasium.

Wenn 120 Akteure auf 
der Bühne des Stadtthe-
aters Wiener Neustadt 
stehen, muss es sich 
wohl um ein ganz be-
sonderes Event handeln.

 Andreas Schöberl, Kapellmeister der Jugendblasmusik 
Katzelsdorf, hatte vor etwa einem Jahr die Idee, gemeinsam mit 
Schauspielern und einem Kinderchor ein Konzert zu bestreiten 
und am 25. November 2017 war es dann tatsächlich soweit: 

Das Werk „Es war einmal…“ ist ein Singspiel für sinfonisches 
Blasorchester, Schauspieler, Sprecher und Chor, in dem drei 
Märchen der Gebrüder Grimm nacherzählt, szenisch dargestellt 
und musikalisch untermauert werden. Den Part der Schauspie-
ler und Sprecher übernahmen   Schülerinnen und Schüler des 

„Es war einmal…“ – ein wahrlich 
märchenhaftes Erlebnis! 

Fotos: © www.halmen.at 

Zur Ruhe kommen, inneren 
Frieden finden und daraus die 
Kraft schöpfen neue Heraus-
forderungen anzunehmen: Die 
SchülerInnen des Klemens 
Maria Hofbauer Gymnasiums 
gestalteten gemeinsam einen 
wunderbaren Auftakt in die 
Vorweihnachtszeit.

Stimmungsvoller Advent  im Klemens Maria Hofbauer-Gymnasium:

Geborgenheit & Aufbruch
Advent ist eine ganz beson-

dere Zeit für das Klemens Ma-
ria Hofbauer Gymnasium: Die 
Vorbereitung auf das Weih-
nachtsfest wird jedes Jahr 
stimmungsvoll zelebriert. Den 
Auftakt machte auch heuer 
wieder ganz traditionell die Ad-
ventbesinnung am 1. Advent-

sonntag, diesmal unter dem Ti-
tel „Geborgenheit & Aufbruch“. 
Eine gemeinsame Fackelwan-
derung, musikalische und tän-
zerische Einlagen der Schü-
lerinnen und Schüler sowie 
besinnliche Texte ließen die 
Gäste Einkehr bei sich selbst 
halten. 

Den ganzen Advent über will 
man diese Reise zu innerer Ge-
borgenheit weiterführen. Die 
8. Klassen gestalten jede Wo-
che ein gemeinsames Mor-
gengebet (Bet & Breakfast) für 
SchülerInnen, Eltern und Lehre-
rInnen, das bei Tee und  Striezel 
seinen gemütlichen Ausklang 
findet.

Klemens Maria Hofbauer Gymnasiums. Sie wurden musikalisch 
von einem fast 50-köpfigen Chor aus den Volksschulen Katzelsdorf 
und Lanzenkirchen und einer mindestens ebenso großen Gruppe 
an Musikerinnen und Musikern der Jugendblasmusik Katzelsdorf 
begleitet. In langer und intensiver Probenarbeit erlernten Schau-
spieler, Sänger und Musiker zuerst separat ihre Rollen, bevor das 
„Puzzle“ dann erstmals eine Woche vor dem Konzert bei einem 
gemeinsamen Probentag zusammengesetzt wurde.  

Die Vorfreude auf das Konzert war besonders groß, denn das 
Stadttheater Wiener Neustadt war bis auf 
den letzten Platz restlos ausverkauft. Die 
harte Probenarbeit und die viele Mühe mach-
ten sich wirklich bezahlt. Das Konzert war 
ein voller Erfolg und wahrlich märchenhaft! 

An dieser Stelle gilt unser Dank allen Leh-
rern, Schülern, den vielen helfenden Hän-
den, den Sponsoren und allen anderen, die 
zum Gelingen dieses Projektes beigetragen 
haben!  

Konstanze Grasl

Die Jugendblasmusik Katzelsdorf wünscht Ih-
nen frohe Weihnachten und alles Gute für 2018! 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie im neuen 
Jahr bei unseren zahlreichen Veranstaltungen 
begrüßen dürfen. Besuchen Sie uns auch auf Fa-
cebook oder unserer neu gestalteten Homepage 
www.blamuka.at.
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Katzelsdorfer Singfoniker

Das neue Online-Kartenverkaufsprogramm wird überdurch-
schnittlich gut angenommen. Daher sind Veranstaltungen,  speziell 
Kabaretts, innerhalb kürzester Zeit ausverkauft, da man bequem 
von zu Hause bestellen, bezahlen und ausdrucken kann. 

Bitte daher rechtzeitig Karten besorgen, meist sind die Veran-
staltungen ein halbes Jahr vorher im Verkauf.

VORSCHAU: Folgende Veranstaltungen für 2018 sind bereits  
im Kartenvorverkauf.
www.katzelsdorf-tickets.at
9.3.   BIG BAND in Concert         VVK  E  16,--  AK E 18,--
15.4.   Sax & Vocals                    VVK  E 16,--  AK E 18,-- 
28. und 29.4.  Theakado                      VVK  E 16,--  AK E  18,--
5.10. Fredi Jirkal „Heimwerkerprofi“     VVK  E  24,--  AK E  26,--
9.11. Fifi Pissecker & Eva Maria Marold VVK  E  26,--    AK E  28,--
16.11. Monika Stadler – Harfe                    VVK  E 1 8,--    AK E 20,--

23.2.2018,  19.30 Uhr:  Schloss Katzelsdorf
Gery Seidl „Sonntagskinder“  AUSVERKAUFT!!

13.4.2018,  19.30 Uhr: Schloss Katzelsdorf
Alex Kristan „ Lebhaft“  - AUSVERKAUFT!!

Kulturveranstaltungen im Schloss: 
Bitte Kartenverkauf beachten!

So,15.4.2018, 17.00 Uhr 
Schloss Katzelsdorf

SAX & VOCALS
Ein Highlight im Veranstal-

tungskalender im Frühling,  
sind Canzonetta Saxofonika 
unter der Leitung von Andreas 
Schöberl und die Katzelsdor-

fer Singfoniker. Eine gelungene 
Mischung aus hochwertiger 
Musik und dem Katzelsdorfer 
Chor - dies sind Garanten für 
einen unterhaltsamen musika-
lischen Abend.

VVK E  16,-- AK E 18,--

Angelino sein Leben noch mehr 
durcheinander. Ist er überhaupt 
an der richtigen Adresse? Es 
gibt da nämlich noch eine jun-
ge Frau: Michelle Corday? Und 
Verwechslungen passieren halt 
auch einem Engel…..

VVK E  16,-- AK E  18,--.  
Servicestelle der Gemeinde 

Katzelsdorf Postpartnerbüro, 
Reservierung und Abholung in-
nerhalb einer Woche, oder ON-
LINE  www.katzelsdorf-tickets,  
print@home

Der Engel Angelino ist mit 
einem konkreten Auftrag zur 
Erde unterwegs. Er landet un-
sanft in einem Kastanienbaum  
und ist dadurch gelinde gesagt 
ein wenig indisponiert. Sein 
„Schützling“ Michel Corden-
nier, der ihn unter dem Baum 
aufsammelt, könnte wirklich 
Hilfe gebrauchen. 

Er ist ein Casanova, ein Dieb 
und immer in dubiose „Ge-
schäfte alle Art“ verwickelt. 
Doch anstatt zu helfen, bringt 

Kartenverkauf 
für alle Veranstaltungen im  Schloss Katzelsdorf: 

Servicestelle der Gemeinde Katzelsdorf
Postpartnerbüro Schlossstraße 1, 2801 Katzelsdorf,  

 02622 / 78080, postpartner@katzelsdorf.gv.at
Öffnungszeiten: Mo: 8.00-12.00, Di.,Mi.,Fr.,10.00-12.00,  

14.00-16.00, Do. 15.00 – 18.00 Uhr
Reservierung und Abholung der Karten innerhalb einer Woche

ONLINE www.katzelsdorf-tickets.at  
Bezahlung mit Kreditkarte und print@home

Sa, 28. und So, 29.4. 2018 
Sa. 19.30 Uhr  - So. 18.00 Uhr

Schloss Katzelsdorf
THEAKADO - THEATERGRUPPE KATZELSDORF

„Angelino – Engel fallen weich“
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Nach dem fulminanten Erfolg im Vor-
jahr veranstalten Pro Katzelsdorf und 
Ladies Circle 6 Wiener Neustadt auch 
dieses Jahr Ende Oktober wieder ein 
Kinderfest unter dem Motto „Kinder la-
chen für Kinder“. Der Kasperl sorgte mit 
Staubi  auch wirklich für einige Lacher. 

Nach dem Bilderbuchkino sorgte 
Franz Löchinger mit dem Schlagzeug 
Sandra für tolle Stimmung im Schloss 
Katzelsdorf. Als Stärkung für zwischen-
durch gab es ein leckeres Kuchenbuf-
fett. Der Erlös der Veranstaltung kommt 
dieses Jahr dem Mädchenwohnheim 
Wiener Neustadt sowie ein kleiner Teil 
der Volksschule Katzelsdorf zu Gute. 

Die Veranstalter bedanken sich bei 
den Sponsoren Erdbau Füllenhals, 
Vermessung Bernhart, Uniqa Team 
Schwendenwein - Bauer, Planung 
- Managment - Immobilien Zencon 
GmbH, Casa Mobile - Schüler und 

Architekturbüro Kadletz, sowie 
auch bei den Gemeindemitar-
beitern für ihre Unterstützung.

Wieder Spitze: „Kinder lachen für Kinder“

    
31.12.          Silvestermenü im Kupfer-Dachl, mit Mitternachtsfeuerwerk  

 und Sauschädlessen - Tischreservierung Tel 02622 /78236

31.12.            Silvestermenü im „Restaurant zum Griechen“ unter dem   
 Motto „ Tanzen,  Essen, Trinken,  Feiern mit Livemusik   
 „Mikes Music“ -  Tischreservierung Tel. 02622 / 78 973

10.1. - 4.2.      Knödelwochen, Kupfer-Dachl, Tel. 02622 / 78236

Ab Februar :   Franzls Bauernladen mit Haus-und Wildspezialitäten, jeden   
 Do und Fr.  8.30-12.00; und 15.00-18.30;  Tel. 0676 / 3192546,  
 Langer Franz, Hauptstr. 13                                                                            

9.2. – 11.3.      Forelle, Saibling & Co, im Kupfer-Dachl,  Tel. 02622 / 78236

14.2.                 Aschermittwoch - Heringschmaus,  im Kupfer-Dachl  

16.2.                Da der Aschermittwoch auch Valentinstag ist,  feiert   
                                 das Kupfer-Dachl diesen zwei Tage später mit einem  
 „Menü der Herzen“,  Tel. 02622 / 78236

23.3. – 29.3.  Osterbauernmarkt Buchenschenke  Fam. Schadl,   
 Tel. 0676 / 9043545

30. - 31.3.       Osterbauernmarkt, Genussbauernhof Böhm,  
 Tel 02622 / 78001

1.4.                   Ostermenü, Genussbauernhof Böhm,  
 Tischreservierung, Tel. 02622 / 78001

 KULINARIKTERMINE
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Brettspiele -  ein altes 
Kulturgut

Eines der frühesten Kultur-
güter der Menschheit ist das 
Spielen. Es ist älter als Lesen 
oder Schreiben. Die Erfindung 
der Lithographie um 1800 er-
möglichte  das  Herstellen  
großer Auflagen. Zunächst 
wurden diese nur einfarbig 
gedruckt. Später kolorierte 
man kleine Auflagen von 
Hand. Wachsende Ansprüche 
führten Schritt für Schritt zu 
immer bunteren, auf Luxuspa-
pier gedruckter Massenware. 
Die Kinder wurden mit Gesell-
schaftsspielen auf das Leben 
vorbereitet. Man sollte aber 
nicht vergessen, nur Kinder 
begüteter Eltern konnten sich 
mit Spielzeug aus den Manu-
fakturen unterhalten! Die Kin-
der der armen Leute mussten 
Arbeiten, sie hatten keine Zeit 
zum Spielen!

Leider findet man Brettspiele 
in gutem Zustand sehr selten, 
waren sie doch zum Spielen 

Marschall Vorwärts
Ein besonders aufwändiges 

Beispiel für ein Kriegsspiel 
mit flachen Zinnfiguren aus 
der Zeit um den Ersten Welt-
krieg ist eines der Kernstücke 
unserer Präsentation. Es er-
schien in Wien im November 
1913. Die Spieler erproben ihr 
Kriegsglück ebenso wie ihr 
Feldherrntalent. Zwei Wiener 
Mittelschüler erdachten die-
ses Planspiel und der Deutsche 
Schulverein (Kriegsspiel-Abtei-

Franz Rieder: „Übers Spielen gibts viel zu erzählen“
und nicht zum Aufbewahren 
gedacht. Spielenden Kindern 
gingen die „Spielsteine“ leicht 
verloren, Spielbretter wurden 
beschädigt. 

Sonderausstellung in 
der Zinnfigurenwelt 

Katzelsdorf
Wir, die Zinnfigurenwelt Kat-

zelsdorf, sammeln auch alte Ge-
sellschaftsspiele, die mit Zinnfi-
guren ausgestattet sind. Diese 
alten Spiele, mit ihrer schönen 
Grafik und den bunten Schach-
teln harrten häufig auf Dachbö-
den einer Wiederentdeckung. 
Manch ein Spiel gelangte über 
Versteigerungshäuser oder 
Flohmärkte in unser Eigentum. 
Etliche der Spiele wurden uns 
auch als Geschenke überge-
ben. Es wird damit gesichert, 
dass sie auf „ewige Zeiten“ 
aufbewahrt sind. Derzeit prä-
sentiert die Zinnfigurenwelt 
Katzelsdorf etwa 30 Brettspiele 
als Sonderausstellung!

Einige Beispiele aus der Aus-
stellung sollen zeigen, wie viel-
fältig Brettspiele gestaltet sein 
können:
Wiener Stadtbahn-Spiel

Mit dem „Wiener Stadtbahn-
Spiel“, einem typischen Lern-
spiel, geht man auf Erkundung 
durch die österreichische Me-
tropole. Die Teilnehmer lernen 
die  Streckenführungen ken-
nen. Über die Wientallinie oder 
die Donaukanallinie erreicht 
man Ausflugsziele. Das Spiel 
erschien im Wiener Verlag von 
A. Pichlers Witwe u. Sohn un-
mittelbar nach Errichtung der 
Stadtbahn.

lung) sorgte für den Vertrieb. 
Die Luxusausgabe besteht aus 
buntem Spielplan und Figuren. 
Die einfache Volksausgabe ist 
nur in zwei Farben gehalten, die 
Figuren in Metallfarben „ge-
tunkt“ und die Würfel bestehen 
aus einfachen, geschnittenen 
Holzleisten (Bild unten)

Die Fuchsjagd für  
Erwachsene

Nicht nur Kinder verwende-
ten in ihrer Freizeit Brett- oder 
Tischspiele. Dies zeigt ein  
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Ästhetische und innovative 
Lösungen für den Innen- und 
Außenbereich sind das Metier  
von Metall-Tec. Klare Linien und 
Formen zeichnen die Arbeit von 
Metall-Tec aus.

In den vergangenen Jahren 
der Renner: Sonnensegel. Auch 
bei den großflächigen Beschat-
tungen legt Metall-Tec nicht nur 
Wert auf praktische, sondern 
auch auf stylische, formschöne 
und innovative Lösungen gegen 
die aggressive Sonne.

Dank neu entwickelter Tech-

Ästhetisch und innovativ: die
Lösungen der Firma Metall-Tec

niken und hochwertigen Ma-
terialien ist trotz der enormen 
Größe eines  Sonnensegels 
ein manuelles oder vollauto-
matisches Auf- und Abrollen 
mühelos möglich. Auch groß-
flächige Beschattungen bis zu 
60 m2 stellen kein Problem dar.

Das Team von Metall-Tec in 
2801 Katzelsdorf, Gewerbepark 
9, berät Sie gerne unter der Te-
lefonnummer 0664/50 56 529.

Werbung

Franz Rieder: „Übers Spielen gibts viel zu erzählen“

2 m² große Spielplan aus dem 
Jahre 1867, der in Gasthäusern 
aufgelegt wurde. Erwachsene 
versuchten bei der Fuchsjagd 
ihr Geld zu vermehren. Die 
Zuschauer wetteten auf Rei-
ter oder Pferde. Interessant 
ist hier die Graphik des Spiel-
planes. Er zeigt eine italienische 
Landschaft, die Beschriftungen 
sind aber in deutscher Sprache!

Tipp-Kick - der Dauer-
brenner seit 1925

Die Geschichte dieses Fuß-
ballspieles begann 1923. Der 
Umsatz der dafür gegründeten 
Firma wuchs ständig an und 

nach einem Absatzeinbruch 
während des zweiten Welt-
kriegs wurden im Jahre 1954 
bereits wieder 180 000 TIPP-
KICKS verkauft. Seit 1925 ist die-
ses Spiel (Bild oben) ein Dau-
erbrenner und es wird auch 
heute noch produziert und 
verkauft.

In der Zinnfigurenwelt sind 
diese Spiele zu bestaunen. 
Wenn Sie den Museumslei-
ter Franz Rieder treffen, und er 
spielt gerade nicht, so kann er 
Ihnen übers Spielen noch viel 
mehr erzählen!
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Ärztenotfalldienst

Der GEMEINDEARZT informiert

Die Lebens-Melodie 
In dieser stressgeplagten 

Zeit scheint es zur Gewohn-
heit geworden zu sein, dass 
wir uns nicht mehr mit einem 
ernstgemeinten „Wie geht es 
Dir (wirklich)?“ begrüssen, 
sondern mit abwehrender 
Handbewegung sagen : „Ich 
bin im Stress“...gerade jetzt, in 
der von Kaufrausch und End-
losschleifen-Weihnachtsmu-
sik zugedröhnten Zeit, wäre es 
doch gut, einmal innezuhalten 
und sich zu fragen:

Was bitte von all dem Tand, 
Gerenne, Getue und Gekaufe 
brauche ich denn wirklich für 
mein Glück, für meinen per-
sönlichen Lebenssinn, für mei-
ne Seele?

Die sogenannte Schulme-
dizin kann auf die drängenden 
Fragen vieler Menschen, die 
überlastet von eigenen und 
fremden Erwartungen und 
Forderungen erschöpft in die 
Arztpraxen kriechen, keine 
wirkliche Antwort geben. Da 
werden Bluttests, Röntgen, das 
moderne CT und MR bemüht, 
da wird untersucht, es wer-
den Meinungen ausgetauscht 
und in all dem Wust zittert eine 
verunsicherte Seele und weiß 
nicht, wohin die Reise des Da-

seins führen soll....also müllen 
wir uns zu mit äußerlichen Din-
gen, wir kaufen nutzloses Zeug 
(bis hin zum 27.Smartphone), 
wir schenken wertlosen und 
teuren Plunder...statt Zeit. Zeit 
zum Sich-Einfühlen in den Ge-
sprächspartner...Zeit zum wahr-
haftigen Spielen mit Kindern, die 
an allergie-trächtigen Plüsch-
tieren bereits zu ersticken dro-
hen. Zeit für Waldspaziergänge, 
wo einmal nicht platt und ba-
nal geplappert werden muss, 
sondern die Stille eingeatmet 
werden darf.

Und in all diesem Trubel geht 
es immer mehr Menschen so, 
dass die Lebensmelodie, mit der 
sie einst verträumt und sehn-
suchtsvoll auf diesem Planeten 
als Seelenwesen landeten, ver-
loren geht oder sich in ein stilles 
Kämmerlein „irgendwo da drin 
in uns“ zurückzieht...und so 
wachsen Enttäuschung, Zwei-
fel, Kummer, Zwietracht und 
Neid....im einzelnen Wesen...
in den Partnerschaften...in den 
Beziehungen zu durch TV und 
PC „ruhig“ gestellten Kindern...
in Gemeinschaften...in den fra-
gilen Verbindungen zwischen 
den Völkern, die oft und oft von 
Geschäfts- und Geldinteressen 

in gefahrvolle Kriegsgewässer 
gesteuert werden...ausgelöst 
von wütenden Demagogen, die 
nur an der Macht (und wohl nie-
mals am glücklichen Leben je-
des einzelnen ) interessiert sind.

Was bleibt übrig...glückli-
cherweise lerne ich immer 
wieder Menschen kennen, 
die zu all diesem Einerlei einen 
strahlenden Gegen-Entwurf 
bieten. Menschen, die davon 
träumen (und manchmal die-
se Träume wirklich werden 
lassen), dass sich jede Le-
bensmelodie aus den Tiefen 
des Unbewussten wieder ins 
Licht holen lässt...insbeson-
dere zwei Wesen möchte ich 
hier erwähnen...

Da ist zum einen eine Frau 
(ich nenne sie hier E.N., um 
nicht zuviel zu verraten), die 
von einem Frequenz-Raum 
träumt, in den sie mit den Su-
chenden eintritt, um das per-
sönliche Lied, die innere Stim-
me, die gütigen Elemente der 
Liebe - die in uns allen woh-
nen - wieder an die Oberflä-
che zu bringen...und damit 
dem Menschen das Glück 
des So-Genau-Richtig-Seins 
zurückzugeben.

Und da ist zum anderen ein 
Mann (ich nenne ihn hier G.B.), 
der sich aus seiner gesicherten 
Existenz wagt, um in schama-
nischer Arbeit die Seelenan-
teile, die vor dem Chaos der 
Diesseits-Welt in ein Anders-
land abgetaucht sind, zurückzu-
holen...in einem wundersamen 
Ritual, das sich wie ein Dahin-
schreiten durch paradiesische 
Lande anfühlt...

Solange es Menschen gibt, 
die sich dieser Art von Zuwen-
dung, dieser besonderen Form 
des Arbeitens, des Zugetan-
Seins widmen..solange wird 
diese Welt die Möglichkeit ha-
ben, sich aus dem Ballast des 
Biederen, Gewöhnlichen und 
von Gier und Geld Gezeichne-
ten zu befreien. Ich danke dem 
Schicksal dafür, solch wunder-
bare Menschen in meinem all-
täglichen Tun immer wieder 
kennenlernen zu dürfen.

Ich wünsche Ihnen eine 
nachdenkliche, gemächliche, 
ruhige, bedächtige und von Lie-
be und Lebensbejahung getra-
gene Adventzeit.

Dr. Rudolf Bogad
Gemeindearzt

23./24. Dez. Dr. Rudolf Bogad, Katzelsdorf  02622/78208 
25. Dez. Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260
26. Dez. Dr. B. Lichtenauer, Schwarzau 02627/82424
30./31.12./1.1. Dr. Michael Tischler, Pitten 02627/82315
6./7. Jän. Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen 02627/45494
13./14. Jän. Dr. Viktor Chlopcik, Bad Erlach 02627/48520
20./21. Jän. Dr. Rudolf Bogad, Katzelsdorf  02622/78208
27./28. Jän. Dr. B. Lichtenauer, Schwarzau 02627/82424
3./4. Feb. Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen 02627/45494
10./11. Feb. Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260
17./18. Feb. Dr.  Christian Seitelberger, Pitten 02627/82149
24./25. Feb. Dr. Rudolf Bogad, Katzelsdorf  02622/78208
3./4. März Dr. Viktor Chlopcik, Bad Erlach 02627/48520
10./11. März Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen 02627/45494
17./18. März Dr. Michael Tischler, Pitten 02627/82315
24./25. März Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260 
Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst aus-
schließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste 
(19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich  von Notruf NÖ 
(erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.
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zept der Kindergruppe Kleine 
Leonardos mit den Schwer-
punkten Bewegung, Natur und 
Kreativität. Organisatorisch pro-
fitiert sie von der langjährigen 
Erfahrung des Hort Lanzenkir-
chen, der ebenso wie die neue 
Gruppe im Erdgeschoss des 
Gemeindeamtes untergebracht 
ist.

Die Anmeldung für die neu-
en Plätze ist ab sofort möglich. 

Bei Interesse an den  neu-
en Krippenplätzen 
wenden Sie sich 
bitte an Dr. Brigit-
ta Rupp 
Verein Mit Kindern 
Wachsen, Fluss-
gasse 1, 2821 Lan-
zenkirchen; 
Tel: 0680 / 44 076 08 
web: www.kleine-
leonardos.at
e-mail: leonardos.
lanzenkirchen@
gmail.com

SchulenSoziales

Zahnärztenotfalldienst
23.-26. Dez. Dr. Sandra Ney, Wr. Neustadt 02622/22929
30. Dez./1. Jan. Dr. Barbara Wanke-Jellinek, Kirchb. 02641/21048
6./7.Jan. DDr. Anca Schmer, Wimpassing 02630/38364
13./14. Jan. Dr. Sandra B. Ertlschweiger, Wr.N. 02622/22773
20./21. Jan. Dr. Irmgard Hopp, Wr. Neustadt 02622/29109
27./28. Jan. Dr. Franz M. Past, Ternitz 02630/38420
3./4. Feb. Dr. Sylvia Aixberger-Kraus, Bad Vösl. 02252/76574
10./11. Feb. Dr. Corina-Elena Curescu, Kottingbr. 02252/71128
17./18. Feb. Dr. Jörg-Josef Aichberger, Ternitz 02630/36759
24./25. Feb. DDr. Thomas Hlawatsch, Wr. Neust. 02622/23409
3./4. März DDr. Andra Vegh, Neunkirchen 02635/62257
10./11. März Dr. Elke Anne Enzinger, Würflach 02620/2886
17/18. März Dr. Adnan Redzic, Lanzenkirchen 02627/45492
24./25. März Dr. Peter-Ulrich Kornfell, Pitten 02627/82226
Der Ärztenotdienst beginnt jeweils um 9 Uhr früh und endet um 
13 Uhr. Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notdienst-
arzt während der Dienstzeiten immer über den Einheitskurzruf 
141 zu erfahren!

Apothekendienstplan 

D 1  2
F 2 3
S 3 4
S 4 5

M 5 6
D 6 7
M 7 8
D 8 9
F 9 1
S 10 2
S 11 3

M 12 4
D 13 5
M 14 6
D 15 7
F 16 8
S 17 9
S 18 1

M 19 2
D 20 3
M 21 4
D 22 5
F 23 6
S 24 7
S 25 8

M 26 9
D 27 1
M 28 2
D 29 3
F 30 4
S 31 5

M 1  6
D 2 7
M 3 8
D 4 9
F 5 1
S 6 2
S 7 3

M 8 4
D 9 5
M 10 6
D 11 7
F 12 8
S 13 9
S 14 1

M 15 2
D 16 3
M 17 4
D 18 5
F 19 6
S 20 7
S 21 8

M 22 9
D 23 1
M 24 2
D 25 3
F 26 4
S 27 5
S 28 6

M 29 7
D 30 8
M 31 9

D 1 1
F 2 2
S 3 3
S 4 4

M 5 5
D 6 6
M 7 7
D 8 8
F 9 9
S 10 1
S 11 2

M 12 3
D 13 4
M 14 5
D 15 6
F 16 7
S 17 8
S 18 9

M 19 1
D 20 2
M 21 3
D 22 4
F 23 5
S 24 6
S 25 7

M 26 8
D 27 9
M 28 1

  JÄNNER      FEBRUAR       MÄRZ Alle Apotheken in 
Wiener Neustadt
1: Heiland Apotheke, 
Pottendorferstraße 6, 
Tel. 02622/22128
2: Apotheke z. Hl. Leo-
pold,         Neunkirchner 
Str. 17,  Tel. 02622/22153
3: Bahnhofapotheke, 
Zehnergasse 4,    Tel. 
02622/23293
4: Apotheke Civitas No-
va, Prof. Dr. Stephan-
Koren-Straße 8a, Tel. 
02622/26616
5: Merkur Apotheke, 
Stadiongasse 6-12, Tel. 
02622/86165
6: Apotheke zur Maria-
hilf, Hauptplatz 21, Tel.  
02622/23153
7: Zehnergürtel-Apothe-
ke, Roseggergasse 55, 
Tel. 02622/66356
8: Alte Kronenapothe-
ke, Hauptplatz 13, Tel. 
02622/23300
9: Fischapark Apothe-
ke, Zehnergürtel 12-24, 
Tel. 02622/24020

Nacht- & Wochenenddienstplan der  
Apotheken zu Weihnachten und Neujahr: 

Fr, 22.12.: 5, Sa, 23.12.: 6, So 24.12.: 7, Mo, 25.12.: 8, Di, 26.12.: 9, Mi, 27.12.: 1,  
Do, 28.12.: 2, Fr, 29.12.: 3, Sa 30.12.: 4, So, 31.12.: 5

Unsere Jüngsten im Vormarsch:  

Neue Krippenplätze  
für 1-3 Jährige 

Kinderbetreuung für Kinder 
von 1-3 Jahren stellt besondere 
Anforderungen: Eine entspre-
chend vorbereitete Umgebung, 
qualifizierte Betreuungsper-
sonen sowie ein organisato-
rischer Rahmen, der auch be-
rufstätigen Eltern gerecht wird. 

Ab Anfang 2018 wird die neue 
Kleinkindgruppe Momolinos in 
Lanzenkirchen ihren Betrieb 
aufnehmen. Pädagogisch stützt 
sie sich auf das bewährte Kon-

Ich biete in meiner psycho-
logischen Praxis für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
neben klinisch-psychologischer 
Beratung und Behandlung auch 
folgende Schwerpunkte an: 
✸ Entspannungstraining und 

Stressmanagement 
✸ Burn-Out Prophylaxe 
✸ Umgang mit chronischen Er-

krankungen und Schmerzen
✸ Psychologische Unterstüt-

zung zur Krankheitsverarbei-
tung 

✸ Erziehungsberatung und 
-coaching

✸ Frauenthemen
✸ Tiergestützte Therapie 
✸ Verhaltensauffälligkeiten 

wie Rückzug, Traurigkeit, 
Aggression, Ängste,

✸  depressive Verstimmungen 
✸ Themen rund um Pubertät, 

Ablösung, Erwachsenwer-
den  

Psychologische Beratung kann 
Ihnen bei folgenden Themen 
helfen:
✸ Angstbewältigung
✸ Suchterkrankungen 
✸ Depressionen

NEU: Psychologische Praxis von 
Mag. Christina Heissenberger  

Klinische- und Gesund-
heitspsychologin, EDxTM 
Practicioner, Zauberthera-
peutin, akademisch ge-
prüfte Fachkraft für tierge-
stützte Therapie. 

✸ Psychosomatische    Be-
schwerden

✸ Trauer und Traumaverarbei-
tung 

✸ Familiäre- und Lebensverän-
derungen 

Näheres zu mir und meinem 
Angebot finden Sie auf mei-
ner Homepage unter www. 
psychologie-heissenberger.at  
oder per Mail info@psychologie- 
heissenberger.at  und unter 
0677/61391018. 

 Psychologische Praxis 
Katzelsdorf, Hauptstrasse 77a 

Gesundheitspraxis Zehner-
gasse, 2700 Wr.Neustadt, Zeh-
nergasse 19a 
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Markus Ötsch bereitete sich 
knapp zwei Jahre auf sein 
großes Ziel, den Ironman, vor. 
Das ist ein Triathlon über die 
Distanzen 3,8 km Schwimmen, 
180 km Radfahren und 42,2 km 
Laufen.

Die Kombination aus mehreren Sportar-
ten mit ihren spezifischen Anforderungen hat 
eine besondere Faszination auf ihn ausgeübt.

Durch Unterstützung seiner Familie, 
Freunde, Trainer und Sponsoren kann er sich 

dieser Herausforderung stellen und seinen 
Traum vom Ironman Kärnten 2018 leben.

Getreu dem Motto „Sei stärker als deine stärk-
ste Ausrede” bedeutet das ein wöchentliches 

Trainingspensum von ca. 10 bis 15 Stunden. 2017 
konnte Markus bei diversen Bewerben be-

reits einige Stockerlplätze erreichen.
Sie können seinen Weg bis zum 

IRONMAN auf www.markusoetsch.
at oder auf seiner Facebook Seite mar-

kusoetsch.at verfolgen.

Neo-Katzelsdorfer beim  
IRONMAN Austria- 

Kärnten 2018

Der gemeinnützige Verein 
Sonnenschein zur Förderung 
der tiergestützten Therapie 
mit Sitz im südlichen Niederö-

Verein Sonnenschein – Förderung 
der tiergestützten Therapie 
 „Zwei Beine tragen mich durchs Leben, aber vier Beine meine SEELE“

sterreich wurde im November 
2017 gegründet und hat es sich 
zum Ziel gemacht einkommens-
schwache Familien, insbeson-
dere Kinder und Jugendliche, 
finanziell zu unterstützen und 
ihnen tiergestützte Therapie zu 
ermöglichen. 

Aktuell sind drei ausgebildete 
Therapiepferde und ein Thera-
piehund für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene im Einsatz. 

Reittherapie kann bei Unsi-
cherheiten, (sozialen) Ängsten, 
psychosomatischen Beschwer-
den, wie Kopfschmerzen, 
Schwindel, Schlafproblemen, 
und vielem mehr, helfen. 

Aktuelle Studien belegen den 
nachweislichen Effekt der tier-
gestützten Therapie auf Körper 
und Geist, Stresshormone so-
wie Blutdruck werden gesenkt. 
Durch das Getragenwerden auf 
dem Pferderücken können Kin-
der und Jugendlichen auch in 
Krisensituationen wie z.B. bei 
Verlusterlebnissen und  Unfäl-
len unterstützt werden.

Wir freuen uns über Ih-
re Unterstützung unter:  Ver-
ein Sonnenschein, 2801 
Katzelsdorf,  Konto Sonnen-
schein AT302011183815265700 
Erste Bank Wr. Neustadt .

Gerne beantworten wir ih-
re Fragen und weitere Unter-
stützungsmöglichkeiten unter  
verein_sonnenschein@gmx.at, 
0677/61391018

Der  

JUGENDTRAIN 

ist in den

 Wintermonaten 

bis Ende  

Februar  

geschlossen!
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Hohe Landesauszeichnung
für Redakteur Hans Tomsich

Verein Sonnenschein – Förderung 
der tiergestützten Therapie 

Wir laden alle herzlich 
zum Faschingsgschnas am 
13. Jänner 2018 in das Kel-
lerhaus ein. 

Wir freuen uns darauf ge-
meinsam ab 20.00 Uhr den 
Fasching hochleben zu las-
sen. 

Es erwartet euch eine 
Tombola mit Preisen ge-
sponsert durch ortsansäs-
sige Unternehmen und Pri-
vatpersonen sowie weitere 
kleine Überraschungen um 
euch einen lustigen Abend 
zu bereiten.

Auf euer kostümiertes 
Kommen freut sich die FPÖ 
Ortsgruppe Katzelsdorf.

13.1.2018: FPÖ-
Faschingsgschnas
im Kellerhaus

Gruppe I
Dr. W & Dr. E. Maresch
Kirchschlag /BW
02646/3362, 02648/306
Mag. U. Schneeberger
Bad Erlach, 02627/46341
0650/2822111, 02629/22151
Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander, Wr. Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Gruppe II
Mag. D. Kössler, Wiesmath
02645/2803
Dr. J. Leimer
Krumbach, 02647/42343
Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Mag. S. Erbstein,
Mag. B. Ponweiser
Wiener Neustadt
02622/65451, 0664/300 3298

Gruppe III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg
02643/20 000, 0676/734 6462
Mag. F. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald
Kirchschlag/BW
02646/25943
Tierklinik Dr. M. Lehmann,
Dr. Tanja Sander
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500
Dr. R. Stiel, Markt Piesting
02633/43 455, 0664/142 6170

Gruppe IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen
02627/45 714
0664/392 6559
Dr. Franz Strobel, Kirchschlag
Tel. 02646/3300
Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

23./24.12. Gruppe II
25./26.12. Gruppe III
30./31.12. Gruppe IV
1.1. Gruppe IV
6./7.1. Gruppe I
13./14.1. Gruppe II

20./21.1. Gruppe III
27./28.1. Gruppe IV
3./4.2. Gruppe I
10./11.2. Gruppe II
17./18.2. Gruppe III
24./25.2. Gruppe IV

3./4.3. Gruppe I
10./11.3. Gruppe II
17./18.3. Gruppe III
24./25.3. Gruppe IV
31.3. Gruppe I
1./2.4. Gruppe I

Tierärzte - Sonn- & Feiertagsdienst

Samstag von 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, bzw. am Vorabend 
von Feiertagen von 20 Uhr bis zum darauffolgenden Tag, 7 Uhr. 
Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem jeweils 
diensthabenden Tierarzt wird gebeten.

Fo
to

: N
LK

/P
fe

ife
r

Im Rahmen eines Festaktes 
im Landhaus in St. Pölten 
zeichnete Niederösterreichs 
Landeshauptfrau   Johanna 
Mikl-Leitner am 21. November  
zahlreiche Persönlichkeiten 
aus, die sich in der Vergan-
genheit um das Bundesland 
Niederösterreich verdient ge-
macht haben.  

Dabei wurde auch der Jour-
nalist Hans Tomsich mit der 
Goldenen Medaille des Ehren-
zeichens für Verdienste um das 
Bundesland Niederösterreich 
ausgezeichnet. Wie ein Spre-
cher der NÖ Landesregierung 
betonte, wurde der in Lanzen-

kirchen wohnhafte 72-jährige  
vor allem für seine 20-jährige 
Tätigkeit als Chefredakteur des 
Boten aus der Buckligen Welt, 
die er bis zu seinem Pensions-
antritt im Jahre 2008 ausübte, 
ausgezeichnet. 

Danach begann er, den Auf-
bau der Erlebnisregion Ther-
mengemeinden medial zu un-
terstützen.  Erwähnt  wurde 
auch seine Zusammenarbeit 
mit mehreren Gemeinden bei 
der Herausgabe von Gemein-
dezeitungen. Übrigens: Jene 
der Gemeinde Katzelsdorf ge-
staltet er nunmehr schon seit 
über 16 Jahre....
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Ein durchwachsenes Jahr
für den SC Katzelsdorf...

An dieser Stelle möchte der 
Verein Herrn Dr. Saba ein großes 
Dankeschön für die Unterstüt-
zung aussprechen. Neben Mar-
tin Krejci und Desiree Farkas 
(legten ihre Ämter nieder) war 
es Dr. Saba, der den Verein von 
der 2. Klasse in die jetzige Ge-
bietsliga führte. Glücklicherwei-
se bleibt Dr. Saba dem Verein in 
anderer Funktion erhalten.

Mit diesem Vorstandswech-
sel wurde auch sportlich ei-
niges verändert. Neben einer 
Vielzahl an Spielerwechseln 
im Bereich der Kampfmann-
schaft konnte auch ein neues 
Trainerteam verpflichtet wer-
den. Jürgen Weber und Otto 
Lindner übernahmen nach der 
Sommerpause das Training und 
schnell zeichnete sich dieser 
Wechsel auch im Training ab. 

Der frische Wind konnte lei-
der aufgrund verletzungsbe-
dingter Ausfälle bisher nicht 
zum erhofften Erfolg führen. 
In den entscheidenden Situ-
ationen hatte man leider das 
Nachsehen und somit überwin-
terte die Kampfmannschaft auf 
Platz 10 der Gebietsliga.

Rückwirkend betrachtet gab 
es jedoch viele Situationen, die 
sowohl das Trainerteam als 
auch die Vereinsführung hof-
fen lassen ein deutlich besseres 
Endergebnis zu erzielen.

Als positives Resultat der 
„neuen“ Mannschaftskon-
stellation ist mit Sicherheit 
der gewonnene Zusammen-
halt und die Gemeinschaft zu 
sehen. Dieser resultierte z.B: 
im gemeinsamen Bau einer 
„Wellness Oase“. Sowohl Trai-
ner als auch Spieler waren in 
der spielfreien Zeit fleißig und 
erschufen gemeinsam eine fin-
nische Sauna, welche bald ein-
geweiht werden kann. 

„Egal wie wenig die Ergeb-
nisse uns bisher in die Karten 
spielten, jedes Team profitiert 
letzten Endes vom Zusammen-
halt. Nur gemeinsam spielt man 
Fußball und nur gemeinsam ge-
winnt oder verliert man“ äu-
ßerte sich Obmann Wolfgang 
Csank positiv zum Saisonrück-
blick.

Besonders stolz ist der Verein 
auf die getane Jugendarbeit:
 Im Herbst gelang es durch 
die Initiative von Susanne Ko-
glbauer einen Betreuer für 
die neu gegründete Bambini 
Gruppe zu finden. Unter der Lei-
tung von Kurt Ungersbäck aus 
Katzelsdorf hat sich in der Zwi-
schenzeit eine Gruppe mit rund 
10 Kindern gefunden, welche 1x 
in der Woche auf der Sportan-
lage dem Ball nachjagt.
 Die U8 Mannschaft (11 Kin-

der) unter der Leitung von Su-
sanne Koglbauer und Angela 
Aigner nahm heuer erstmals 
an einem Meisterschaftsbe-
trieb teil. 
 Die U11 Mannschaft (14 
Kinder) unter der Leitung des 
Trainertrios Gerald Hofleitner, 
Hans Tumberger und Manfred 
Mitsch zeigte ebenfalls in der 
abgelaufenen Meisterschaft 
tolle Leistungen. 
 Die U13 Mannschaft (19 Kin-
der) unter der Leitung von Wal-
ter und Tanja Renner zeigten in 
der abgelaufenen Herbstmei-
sterschaft, dass sie sich als 
Mannschaft ganz toll weiter-
entwickelt hat .
 Die U16 (13 Jungs) unter der 
Leitung des Trainerteams An-
dreas Wastl und Patrick Kad-
letz hatte in der abgelaufenen 
Meisterschaft schwer zu kämp-
fen. Bis kurz vor Start der Mei-
sterschaft war es nicht sicher, 
ob der Verein überhaupt eine 
Mannschaft stellen konnte. 
Unzählige Telefonate wurden 
geführt und es gelang letzten 
Endes durch die Unterstützung 
von Herbert Schönleitner die 
notwendige Anzahl an Spielern 
zu organisieren.
 Die komplette U17 Mann-
schaft des letzten Jahres rückte 
in die U23 auf. 20 Burschen 
unter der Leitung von Andre-
as Buchleitner und Manuel 
Wagner hielten dem Verein 
die Treue – dies ist sicherlich 
einzigartig und zeigt den tollen 
Charakter der Truppe. 

Im Rahmen des Saisonab-

schlusses ließen die Vereins-
funktionäre, Spieler, Trainer  
und Angehörige die ver-
gangene Saison bei Speis und 
Trank in den Räumlichkeiten 
des Heurigenrestaurant Döller 
in Katzelsdorf Revue passieren. 

Viele Erfolge konnten er-
zielt werden, wichtige Lerner-
fahrungen gemacht werden. 
„Schlechte Ergebnisse sind nur 
dann schlecht, wenn man nicht 
die Chance darin sieht etwas 
zu verändern“ merkte Obmann 
Wolfgang Csank am Tag nach 
der Feier an.

Zum Abschluss möchte es 
sich die Vereinsleitung nicht 
nehmen lassen, ein großes 
Danke auszusprechen.

Ein Danke an alle, die den 
Verein zu dem machen, der er 
heute ist. Ein Dank an alle Spon-
soren, die die sportlichen Akti-
vitäten finanziell unterstützt ha-
ben und auch 2018 unterstützen 
werden. Ein Dank an alle Trai-
ner, Spieler und Kinder, dass 
sie den Verein mit Leben erfül-
len und für die Vereinsfarben 
jede Woche der vergangenen 
Saison gekämpft haben. Und 
einen Danke an die Gemeinde, 
mit deren Unterstützung zu je-
dem Zeitpunkt zu rechnen war.

Speziell mit dem Ankauf und 
der Finanzierung des Spindelra-
senmähers wurde dem SCK ein 
lang ersehnter Wunsch erfüllt.

In diesem Sinne ein frohes 
Fest und ein frohes neues Jahr!

Die Vereinsleitung des  
SC Katzelsdorf.

                           Es ging mit 22.11.2017 und dem letzten Trai-
ning der Saison zu Ende. Alles begann im Mai 2017, als der 
Verein einen Vorstandwechsel durchlief. Neben der Neu-
wahl des Schriftführers (Thomas Csank) und des Kassiers 
(Andreas Kienbink) wurde der Verein vom alten Vereinslei-
ter (Dr. Michael Saba) an Wolfgang Csank übergeben.
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Die TC Katzelsdorf-Jugend 
beim Saisonausklang

Ein durchwachsenes Jahr
für den SC Katzelsdorf...

SCK Preisschnapsen war  
ein voller Erfolg

Alle Karten wurden verkauft und so dauerte es bis kurz 
nach Mitternacht bis der Sieger Max Riegler - weiters am 
Foto Dr. Michael Saba und Turnierleiter Mister Strabag Ro-
bert Kallinger - feststand.

Der Dank gilt allen Gönnern und Sponsoren, die dieses tolle 
Preisschnapsen ermöglicht haben.

2018 feiern wir einen halb-
runden Geburtstag, bekom-
men unsere Plätze neue 
Netzpfosten und sucht un-
sere Kantine einen neuen 
„Chef“.

Der TC Katzelsdorf hat die 
Saison 2017 Ende September 
mit einem Jux-Mixed-Doppel-
Turnier und einem gemütlichen 
Grillnachmittag ausklingen las-
sen. Beim Saisonabschluss 
wurden auch Karten für den 
Besuch der diesjährigen Erste 
Bank Open im Oktober in Wien 
verlost, die der Verein durch 
seine Teilnahme an einer Mar-

TC Katzelsdorf: Es gibt 
immer was zu tun

keting-Aktion des Veranstalters 
ergattern konnte. Ob das gute 
Abschneiden der Österreicher 
am „Thiemstag“ in der Wie-
ner Stadthalle vielleicht gar der 
lautstarken Katzelsdorfer Ten-
nisfangemeinde zu verdanken 
ist?

Während der Hallensaison 
sammeln viele Aktive bei ver-
schiedenen Wintercups in 
der Umgebung bereits eifrig 
Matchpraxis für die kommende 
Saison. Die nächstjährige Kids 
U10 Mannschaft nimmt am Be-
werb in Krumbach teil, während 
drei Jugend Teams und eine 
Herren Mannschaft im benach-

barten Neudörfl ihre Spiele be-
streiten. Die Sportmotorikein-
heiten der Kids in der Turnhalle 
der Volksschule von Februar 
bis April markieren dann den 
Auftakt des offiziellen Trainings-
programms des TC Katzelsdorf 
für die Saison 2018.

Im kommenden Jahr feiert 
der Tennisverein seinen 45. 
Geburtstag. Zusätzlich zu den 
verschiedenen laufend nö-
tigen bzw. wiederkehrenden 
Instandhaltungsmaßnahmen 
auf der Anlage ist in den näch-

sten Monaten 
insbesondere 
die Erneuerung 
der ins Alter ge-
kommenen und 
nicht mehr ganz 
zeitgemäßen 
Netzpfosten 
samt Funda-
mente geplant.

Ende dieses 
Jahres geht 
zum Leidwe-
sen des TC 
Katzelsdorf 
die Ära von 
Wolfgang Be-
gus und sei-

ner „Kantine“ im Clubhaus zu 
Ende. Lieber Wolfgang, vielen 
Dank für die letzten vier Jahre, 
in denen Du uns und unsere 
Anlage sowie unsere und Deine 
Gäste mit einem vorzüglichen 
Getränke- und Speisenangebot 
bereichert und versorgt hast!

Wenn Sie Interesse ha-
ben oder jemanden kennen, 
der Interesse haben könnte, 
den Betrieb der Kantine des 
TC Katzelsdorf während der 
Saison (Mai – September) zu 
übernehmen, dann freuen wir 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme 
mit unserem Obmann, Mar-
kus Hergeth, per E-Mail (info@
tckatzelsdorf.at) oder Telefon 
(0664/2275702).

Wir bedanken uns bei al-
len Mitgliedern, Spielern und 
Betreuern sowie bei unseren 
Sponsoren und Unterstützern 
für die tatkräftige Mitwirkung 
und ausgezeichnete Zusam-
menarbeit in der vergangenen 
Saison und wünschen ihnen 
sowie allen Katzelsdorferinnen 
und Katzelsdorfern fröhliche 
Weihnachten und einen guten 
Start in das neue Jahr!

Markus Hergeth, Obmann
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Anmeldung unter:Bewegungsangebot in Katzelsdorf
Jeden Montag MUKULI-Raum Fitness-Workout Herr Jürgen Irion 18.30 - 20.30 Uhr 0664/1507000
Jeden Mittwoch  MUKULI-Raum Bauch, Bein, Po  Frau Christine Horvath  8.30 - 9.30 Uhr  0664/5218373 

 
          
Jeden Mittwoch MUKULI-Raum Smovey Ringe Frau Baumann 16.30 - 17.30 Uhr 0664/5126455

Jeden Donnerstag MUKULI-Raum Beckenbodenrück- Frau Julia Eibensteiner 10 - 11 Uhr 0699/18134344
   bildungsgymnastik

Jeden Montag Turnsaal Volksschule Volleyball Frau Inge Mitsch 19 - 21 Uhr Einfach vorbeikommen
      Jeden Mittwoch Turnsaal Volksschule Tischtennis Frau Barbara Mayer 18 - 21Uhr Einfach vorbeikommen
Jeden Donnerstag Turnsaal Volksschule Kinderturnen Frau Gisela Buchhas 16 -19 Uhr Einfach vorbeikommen
Jeden Donnerstag Turnsaal Volksschule Damenturnen Frau Gisela Buchhas 19 -20 Uhr Einfach vorbeikommen
Jeden Montag KMH Gymnasium Zumba Frau Sabine Mossig 19.20 - 20.10 Uhr 0664/1507000
Jeden Mittwoch KMH Gymnasium Zumba Frau Sabine Mossig 19.35 - 20.25 Uhr 0664/1507000

Durch Prävention können viele Konflikte 
vermieden werden. Darauf zielt GEMEIN-
SAM.SICHER ab. WEHRDI ist Sicherheits-
partner und veranstaltet flächendeckend 
gemeinsam mit den Gemeinden und den 
Bezirkspolizeikommandos diese Work-
shops. 

Sei achtsam, erkenne und gehe mög-
lichen Gefahren aus dem Weg. Ist ein Kon-
flikt nicht mehr zu vermeiden, verteidige 
dich mit all deiner Kraft, schnell, konsequent 
und effektiv. Nutze deine natürlichen Re-
flexe und alle dir zur Verfügung stehenden 
Mittel, um dein und das Leben anderer zu 
schützen. WEHRDI, sei kein Opfer!

Dieser Workshop, der ausschließlich 
für Mädchen und Frauen gedacht ist, wird 
von den Gemeinden unterstützt und am 
Wochenende, in Zusammenarbeit mit der 
POLIZEI unter dem Motto GEMEINSAM.
SICHER veranstaltet. Die Teilnehmeranzahl 
ist mit 14 Frauen je Workshop begrenzt. 

Unser Workshop gliedert sich in 3 Teile. 
Dazwischen gibt es kurze Pausen mit Kaf-
fee und Kuchen.

Im ersten Teil werden wir gemeinsam mit 

Redaktionsschluss der vier 
Ausgaben Gemeindezeitung  
an   gemeinde@katzelsdorf.
gv.at sowie Veranstaltungs- 
kalender (Rückseite   der 
Gemeindezeitung)      an  
postpartner@katzelsdorf.gv.at
5.3. 2018,  alle Veranstaltungen 
von April bis Juni 2018
4.6. 2018, alle Veranstaltungen 
von Juli bis Sept. 2018
3.9. 2018, alle Veranstaltungen  
von Oktober bis Dez. 2018
26.11.2018, alle Veranstaltungen 
von Jänner- März 2019

Redaktionsschluss für Halb-
jahresfolder (nur Großveran-
staltungen) an postpartner@
katzelsdorf.gv.at
26.1.2018,  März-August 18
28.7.2018, September 2018 bis 
Februar 2019

Redaktionsschluss Buck-
liger Welt Advent + Christ-
kindlmarkt-Programm  
an postpartner@katzelsdorf.
gv.at
28.7.2018 Adventveranstal-
tungen, Konzerte, Weihnachts-
märkte von Ende November 
2018 bis Anfang Jänner 2019)

Zum Vormerken für 2018:

Redaktionsschlüsse 
diverser Printmedien

k

k

Basis-Selbst- 
verteidigungs-
kurs für Frauen 
„WEHRDI“
Frauenselbstverteidigungskurs 
Basic = 1 Kurs
Die Gemeinde Katzelsdorf lädt ge-
meinsam mit der Aktion 
GEMEINSAM-SICHER zu einem 
Frauenselbstverteidigungskurs ein.
✸  Wann? Samstag, den 17. Februar 

2018
✸  Zeitpunkt: 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
✸  Wo?    Turnsaal   der  Volksschule 

Katzelsdorf
✸  Kosten: 20 E pro Person

Anmeldung und Bezahlung unter: 
www.wehrdi.at/Veranstaltungen

der Polizei unter dem Motto GEMEIN-
SAM.SICHER viele interessante Tipps 
zum VERHALTEN IN DER ÖFFENTLICH-
KEIT besprechen. 

Im zweiten Teil geht es schon richtig 
zur Sache. Nach einem kurzen Aufwär-
men der Muskeln und Gelenke lernen 
die Teilnehmer die Basics der Selbst-
verteidigung, wie den sicheren Stand, 
Befreiungstechniken aus Halten, Wür-

gen, Klammern samt Fallschule und Bo-
denkampf. Die Teilnehmer trainieren mit 
ihrem Trainingspartner und schlagen auf 
Schlagpolster. Die Verletzungsgefahr ist 
sehr gering.

Im dritten Teil probieren dann die Teil-
nehmer das Erlernte am „BAD MAN“ aus. 
Anschließend gibt es bei einer kleinen Stär-
kung in lockerer Runde die Nachbespre-
chung.
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Sicherheits-
spiel für Kinder

Ihr „Zivilschutzbeauftragter“ 
informiert: 

GR Michael 
Kadletz

In ganz Österreich gibt es Pi-
lotkindergärten, in denen das 
Sicherheitsspiel getestet wird. 
Als eine der ersten Gemein-
den erhielt Katzelsdorf ein 
Spielepaket. „Ziel ist es, be-
reits die Kleinsten auf mög-
liche Gefahren zu sensibili-
sieren“, so der Präsident des 
Österreichischen Zivilschutz-
verbandes, Hans Rädler. Auf 
den Sicherheitskarten sind 

jeweils mögliche Gefahren 
sowie deren Vermeidung ab-
gebildet. Die Kindergarten-
kinder testeten bereits eifrig 
das Spiel.

Von links: Vzbgm. Michael Nistl, Kindergartenleiterin 
Rita Haslehner, Fabienne, Bgm. Hannelore Handler- 
Woltran, Luca, ÖZSV Präsident Abg. z. NR Hans 
Rädler, Amelie, Zivilschutzbeauftragter GR Michael 
Kadletz. Foto: Harald Wrede

Am 2. Dezember fand zum 
17. Mal eine besinnliche Ad-
ventfeier mit Erleuchtung des 
Weihnachtsbaumes vor dem 
Feuerwehrhaus in Eichbüchl 
statt. 

Obmann  Johann  Woltran 
konnte Pfarrmoderator Pater 
Emmanuel, Frau Bürgermeister 
Hannelore Handler-Woltran, 
Herrn Vizebürgermeister Micha-
el Nistl, Gemeinderäte der Ge-
meinde Katzelsdorf, den Kom-
mandanten der FF Eichbüchl 
OBI Erwin Woltran, die  Ehren-
kommandanten EBR Ing. Karl 
Ofenböck und OBR Ing. Albert 
Brix und vor allem die Ortsbevöl-
kerung von  Eichbüchl  begrü-

ßen. Frau Bürgermeister Han-
nelore Handler-Woltran, Pater 
Emmanuel, Susanne Konradi-
Baumgartner, Mag. Janely Stel-
zer und ein Bläserquartett der 
Jugendblasmusik Katzelsdorf 
stimmten uns mit adventlichen 
Gedanken, weihnachtlichen Ge-
dichten und Musikstücken auf 
eine besinnliche Adventzeit ein. 
Mit dem erzielten Reingewinn 
können wir weitere Aktivitäten 
finanzieren.

Obmann Johann Woltran und 
die Funktionäre des Eichbüch-
ler Dorferneuerungsvereines 
wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen Gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr.

Adventfeier des Eichbüchler 
Dorferneuerungsvereins

Eichbüchler Dorferneuerungsverein:

Spende an Freiwillige 
Feuerwehr Eichbüchl

Im Rahmen der Segnung des neuen Versorgungsfahrzeuges 
der FF Eichbüchl wurde von den Funktionären des Eichbüchler 

Dorferneuerungsvereines ein Spenden-
scheck an Kommandant OBI Erwin Woltran 
überreicht. Damit bedankt sich der Dorfer-
neuerungsverein, dass er seit dem Jahr 
2001 die Räumlichkeiten des Feuerwehr-
hauses für die jährliche Adventfeier benüt-
zen darf und die Feuerwehr Eichbüchl bei 
Bedarf notwendige Geräte für Aktivitäten 
der Dorferneuerung zur Verfügung stellt.
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 Personensuche 
Frohsdorf

 Am 11.11. um 11:14 Uhr wur-
de die FF Katzelsdorf zur Unter-
stützung bei einer Personen-
suche nach Frohsdorf alarmiert. 
Der Abgängige wurde vorerst 
im gesamten Gemeindegebiet 
von Lanzenkirchen gesucht und 
aufgrund von Berichten von Au-
genzeugen, die ihn in der Nähe 
des Lanzenkirchner Bahnhofes 
gesehen hatten, auf die be-
nachbarten Bahnhöfe ausge-
dehnt, wo er in weiterer Folge 
am Bahnhof Wiener Neustadt 
unversehrt aufgefunden wer-
den konnte. An der Suche wa-
ren die Feuerwehren Frohsdorf, 
Lanzenkirchen, Haderswörth, 
Kleinwolkersdorf, Ofen-
bach, Katzelsdorf und 
Eichbüchl sowie Ein-
satzkräfte des Roten 
Kreuzes, der Polizei und 
der Helikopter des Innen-
ministeriums beteiligt.  

 Biber
Am 11.11. kam es zu 

einem weiteren Einsatz 
für die FF Katzelsdorf. Im 
Bereich des Wohnparks 
hatte ein Biber einen Baum ge-
fällt, welcher auf eine Garten-
hütte stürzte. Der Stamm, der 
im Mühlbach lag, hatte bereits 
Verklausungen verursacht.  Der 
Baum wurde entfernt und am 
Mühlbachufer geordnet abge-
legt.

 Übungen
 Übungen und Ausbildung 

haben weiterhin einen hohen 
Stellenwert in unserer Wehr, 
so nahmen wir an der UA Ge-
samtübung ZUG 2017 und an 
der UA Funkübung in Lanzen-
kirchen teil. Auch innerhalb der 
Feuerwehr fanden zahlreiche 

Übungen zu verschiedenen 
Themen wie Forstunfall, 
Brandeinsatz, Hebekissen, 
Einsatz von Schaummittel 
etc. statt.

 16.10 Gesamtübung: 
Schulung Wasserentnah-
mestellen im Einsatzgebiet 
der FF Katzelsdorf, Taktik für 

bei einem Überholmanöver ein 
Auffahrunfall ereignet, bei dem 
zwei Fahrzeuge erheblich be-
schädigt wurden. Die durch 
den Zusammenprall verletz-
te Fahrerin eines Fahrzeuges 
wurde zur weiteren Versorgung 
in ein Krankenhaus gebracht. 
Die FF Katzelsdorf sicherte die 
Einsatzstelle ab. Die Fahrzeuge 
wurden aus dem Gefahrenbe-
reich entfernt und von einem 
Abschleppunternehmen über-
nommen.

Sturmschaden
 Durch immer öfter auftre-

tende Starkwind-Ereignisse 
wurde die FF Katzelsdorf je-
weils zu  Sturmschäden am 
29.10. und 2.11. alarmiert. Es 
mussten mehrere umgestürzte 
Bäume entfernt werden, da sie 
umzubrechen drohten bzw. 
Straßen versperrten.

 Verkehrsunfall
 Am 6.11. um 10:45 Uhr wurde 

die FF Katzelsdorf zu einem Ver-
kehrsunfall mit 2 Fahrzeu-
gen im Bereich der Auf-
fahrt der Schnellstraße 
S4 alarmiert. Beim Ein-
treffen am Unfallort wa-
ren bereits Kräfte der Po-
lizei vor Ort, welche die 
Ermittlungen zum Unfall-
hergang durchführten. 
Die FF Katzelsdorf über-
nahm die Absicherung 
der Unfallstelle und die 
Regelung des Verkehrs. Nach 
Freigabe der Fahrzeuge durch 
die Polizei wurden diese auf 
dem nahegelegenen Park & 
Drive Platz neben der S4 Auf-
fahrt gesichert abgestellt und 
ausgetretene Betriebsmittel 
eines Fahrzeuges gebunden.

Sicherheit

Freiwillige Feuerwehr 
Katzelsdorf

Dazu lud 
er das Kommando und die Reser-

visten seiner Altersgruppe ein.

Die Kameraden der Freiwilligen  
Feuerwehren   Katzelsdorf 
und Eichbüchl  bedanken sich 
recht herzlich bei der Be-
völkerung für die laufenden  
Unterstützungen.
Sie wünschen ein frohes  
Weihnachtsfest und viel  
Glück und Gesundheit im  
Jahr  2018!

Seit Anfang des Jah-
res 2017 absolvierte die FF 
Katzelsdorf 54 Brand- bzw. 
technische Einsätze. Wir 
möchten Sie über einige un-
serer Aktivitäten informieren.

  Brandeinsatz
Am 15.10. um 15:10 Uhr wur-

de die Feuerwehr zu einem 
Brandverdacht mit vermut-
lichem Gasaustritt gerufen. 
Nach Erkundung der Lage 
durch den Einsatzleiter konn-
te der einsatzbereit ausgerü-
stete Atemschutztrupp seine 
Ausrüstung wieder ablegen, 
da der Hausbesitzer durch 
seine rasche Reaktion auf die 
Gefahrensituation den Entste-
hungsbrand noch vor Eintreffen 
der Einsatzkräfte selbst ablö-
schen konnte. An der Brand-
stelle wurde mittels der neu 
angeschafften Wärmebildka-
mera noch eine Nachkontrolle 
durchgeführt, um eine weitere 
Brandgefahr durch verbor-
gene Glut auszuschließen. Da 
der Brand und der Gasgeruch 
vermutlich durch eine defekte 
Zuleitung des Gasherdes in 
der Küche entstanden waren, 
wurde vorsorglich die Gaszu-
leitung des Hauses abgedreht 
und die Einsatzstelle dem eben-
falls alarmierten Gasnotdienst 
der EVN übergeben.  

 Personensuche
Zu einem zweiten Einsatz 

am 15.10. wurden wir um 20:34 
Uhr ins benachbarte Neudörfl 
alarmiert. Hier war aus dem 
Pflegeheim eine ältere, an De-
menz leidende Person abgän-
gig gemeldet worden. Mit ei-
ner Mannschaftsstärke von 27 
Mann und 4 Fahrzeugen rückte 
die FF Katzelsdorf gemeinsam 
mit den Feuerwehren Neudörfl, 
Bad Sauerbrunn, Lichtenwörth 
und Wiener Neustadt sowie 
mit einer großen Mannschaft 
des Roten Kreuzes zur Perso-
nensuche aus. Nach einer ca. 
dreistündigen Suche im Ein-
zugsbereich dieser Gemeinden 
konnte die Person unverletzt 
gefunden werden.

Fahrzeugbergung
Am 22.10. wurde die FF Kat-

zelsdorf um 18:00 Uhr zu einer 
Fahrzeugbergung in der Bahn-
straße alarmiert. Hier hatte sich 

den Einsatz des Druckbelüfters.
29.10. Gesamtübung: Als 

Ausbildungsabschluss zu den 
zwei vorhergegangenen Mo-
torkettensägen-Schulungen 
wurde eine Zugsübug mit der 
Übungsannahme:   Rettung 
eines verletzten Forstarbeiters 
unter umgestürzten Baum ge-
übt. Als zweites Szenario diente 
Bodenbrand und Einsatz der 
neuen Wärmebildkamera bei 
Personensuche usw.

Am 17.11. fand in Lanzen-
kirchen eine UA Funkübung 
statt, bei der die Mitglieder der 
teilnehmenden Feuerwehren 
das Wissen um den Funkver-
kehr und die Kartenkunde an-
hand eines Übungsszenarios, 
welches durch die FF Lanzen-
kirchen ausgearbeitet worden 
war, festigten.

Ausbildung
In den vergangenen Monaten 

nahmen zahlreiche Mitglieder 
der FF Katzelsdorf erfolgreich 
an folgenden Lehrgangsmo-
dulen teil:  Heißausbildung 
im Brandcontainer - Trupp-
mann-Arbeiten in der Einsatz-
leitung - Grundlagen Führen 
- Führungsstufe1 -Schadstoff-
dienst SD10/20 - Fotoworkshop 
in Tulln - Wasserdienst Bad 
Fischau.
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Freiwillige Feuerwehr 
Eichbüchl

Sicherheit

Heißausbildung Stufe 4
Am 21. Oktober nahmen 3 

Trupps (9 Feuerwehrmitglieder) 
an der Heißausbildung mit gas-
befeuerten Wärmegewöh-
nungsanlagen in Theresienfeld 
teil. In einem Container wurden 
einsatznahe Zustände wie Hit-
ze und Rauch simuliert, um den 
Auszubildenden möglichst au-
thentische Einsatzbedingungen 
zu bieten. Unter Verwendung 
der Atemschutzgeräte müssen 
verschiedene Innenbrandbe-
kämpfungen durchgeführt wer-
den.

Anschaffung einer  
Wärmebildkamera

Im Rahmen einer Beschaf-
fungsaktion durch den NÖ Lan-
desfeuerwehrverband wurde 
eine moderne Wärmebildka-
mera mit Unterstützung der Ge-
meinde Katzelsdorf zu einem 
attraktiven Preis angeschafft. 
Damit kann man Brandherde 
genauer lokalisieren und hat 
eine große Hilfe bei der Suche 
nach einer Person.

 Fahrzeugsegnung und 
Frühschoppen

Am Nationalfeiertag (26.10.) 
wurde im Rahmen einer Feld-
messe bei der Kapelle in 
Eichbüchl das neue Versor-
gungsfahrzeug feierlich  durch 
Pater Emmanuel gesegnet und 
in Betrieb gestellt. Im Zusam-
menwirken mit der Gemeinde 
Katzelsdorf  wurde ein IVECO 
Daily Doppelkabine mit Lade-
bordwand angeschafft. Damit 
wurde ein fast 25 Jahre altes 
Fahrzeug ersetzt. Als Patin 
konnte Frau DI Christa Müller 

gewonnen werden.
Kommandant OBI Er-

win Woltran konnte eine 
große Anzahl von Ehrengä-
sten begrüßen. Wir freuten 
uns besonders über den 
Besuch vom Abgeordne-
ten zum NÖ Landtag Herrn 
Ing. Franz Rennhofer, Frau 
Bürgermeister Hannelore 
Handler-Woltran, Herrn Vi-

zebürgermeister Michael Nistl, 
der neuen Patin Frau DI Christa 
Müller und sehr vielen Besu-
chern. 

OBI Erwin Wol-
tran   bedankte 
sich im Rahmen 
des Festaktes bei  
Frau Bürgermei-
ster Hannelore 
Handler-Woltran, 
als Vertreterin 
der Gemeinde 
Katzelsdorf und 
beim Land NÖ 
für die gewährten Unterstüt-
zungen für die Anschaffung die-
ses Fahrzeuges. Er zeigt sich 
sehr erfreut, dass Frau DI Chri-
sta Müller die Patenschaft für 
dieses Fahrzeug übernommen 
hat und bedankte sich für die 
übermittelte Spende. Lobend 
hob er die Feuerwehrkame-
raden DI Marc Zachmann, Flo-
rian Woltran und Josef Woltran 
hervor, welche in Ei-
genregie  Container 
herstellen, welche je 
nach Bedarf mit dem 
neuen Fahrzeug zum 
Einsatzort gebracht 
werden. Er bedankte 
sich für die von der 
Bevölkerung der Ge-
meinde Katzelsdorf 

geleistete Unterstützung bei 
der Haussammlung fürs Feu-
erwehrfest und für die Spenden 
für die Anschaffung des neuen 
Versorgungsfahrzeuges.

Frau Bürgermeister  Hannelo-
re Handler- Woltran  gratulierte  
zur  Inbetriebnahme des neuen 
Einsatzfahrzeuges und über-
reichte auch die gemeinsam 
mit der Gemeinde Katzelsdorf 
finanzierte neue Wärmebildka-
mera. Damit kann die Einsatz-
bereitschaft in der Gemeinde 
wesentlich verbessert werden. 
Möge das neue Fahrzeug den 
Feuerwehrkameraden und der 
Bevölkerung gute Dienste er-
weisen.

Der Abgeordnete zum NÖ 
Landtag Ing. Franz Rennhofer 
bedankte sich für die Einladung 
und gratulierte zur Anschaffung 
des neuen Fahrzeuges. Er gab 
seiner Freude Ausdruck, dass 
im Sommer die Umsatzsteuer-
rückvergütung für Feuerwehr-
fahrzeuge und Geräte im NÖ 
Landtag beschlossen wurde. 
Nachdem eine bundeswei-

te Lösung nicht möglich war, 
übernahm das Land NÖ un-
ter Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner eine Vorreiterrol-
le und sorgte für eine positive 
Erledigung. Damit wurde ei-
ne jahrelange Forderung der 
Feuerwehren erfüllt und die 
Finanzen der Gemeinden und 
der Feuerwehren wesentlich 
entlastet. Diese Regelung trifft 
auch auf das Fahrzeug der FF 
Eichbüchl zu.

Im Rahmen des Festaktes 
wurden vom Bankstellenleiter 
der Raiffeisenbank Katzelsdorf 
Roland Weber, von Obmann 
Herbert Ulreich des Kame-
radschaftsbundes Katzelsdorf 
und von den Vorstandsmitglie-
dern des Eichbüchler Dorfer-
neuerungsvereines Spenden-
schecks für die Finanzierung 
des neuen Versorgungsfahr-
zeuges, überreicht. Die FF 
Eichbüchl bedankt sich recht 
herzlich dafür.

Nach dem Festakt wurde bei 
herrlichem Herbstwetter beim 
Feuerwehrhaus ein Frühschop-
pen durchgeführt, welcher von 
einem Ensemble der Jugend-
blasmusik Katzelsdorf musika-
lisch gestaltet wurde.

Tätigkeiten
Neben den verschiedenen 

Übungen, Einschulungen auf 
dem neuen Versorgungsfahr-
zeug und Erlernen der mög-
lichen Handhabungen mit der 
Wärmebildkamera war man 
auch bei der Personensuche 
am 11. November im Bereich 
der Gemeinde Lanzenkirchen 
mit 14 Personen im Einsatz. 

Weiters waren wir mit Ab-
ordnungen bei der 110 Jahr-
Feier vom Kameradschafts-
bund Katzelsdorf und bei der 
Gedenkfeier beim Kriegerdenk-
mal vertreten. 
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Der Kameradschaftsbund  wünscht allen  
Katzelsdorfern und  
Katzelsdorferinnen ein
besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2018!

Von links, hinten: Herbert Ulreich, Präsident des Landes-
verbandes, NÖ Schulrat Josef Pfleger, Johann Trimmel 
Anton Kirschner, Anton Rottensteiner, Josef Nesner, 
Karl Hueber, Josef Vollnhofer; vorne: Bürgerrmeisterin 
Hannelore Handler-Woltran, Vizepräsident des Landes-
verbandes NÖ Erich Müller, Friedrich Schadl, Renate 
Nesner, Renate Türk, Maria Schadl, Franz Bacak.

Am 24. September 2017 
fand unter dem Motto „Für 
Frieden in Freiheit“ die Fei-
er zum 110 jährigen Beste-
hen des ÖKB Ortsverband 
Katzelsdorf/Leitha statt. 

Bei sonnigem Wetter kamen 
viele Ehrengäste und Ver-
bände aus dem Umland der 
Einladung des neue Obmanns 
Herbert Ulreich nach. Unter 
den Ehrengästen konnte der 
Obmann u.a. Herrn SR Josef 
Pfleger - Präsident des Lan-
desverbandes NÖ, Franz Deim 
- Präsident des LV Wien, Erich 
Müller - Vizepräs. LV NÖ, Ernst 
Osterbauer - HBO Wr. Neu-
stadt, Mathias Fuchs - HBO 
Neunkirchen, Helmuth Thoma 
- HBO Bruck/L., Frau Renate 
Deim - HBO Wien Umgebung, 
Karl Zinner - Kameradschaft 
Radetzky LV Bgld., Karl Kaiser 
- Vizepräs. des Heimkehrer-
verbandes, Gerhard Scharf - 
BO Wr. Neustadt, Eduard Ken-
delbacher - BO Kirchschlag 
und Thomas Perger - BO Gu-
tenstein begrüßen. Weiters 
waren die ortsansässigen 
Feuerwehren Katzelsdorf und 
Eichbüchl mit einer großen 
Anzahl an Kameraden/innen 
und viele unterstützende Mit-
glieder aus der Gemeinde ver-
treten.  

Der Festakt begann mit der Hl. 
Messe, gelesen von Pfarrmo-

derator Pater Mag. Emmanu-
el. Die Messe wurde durch die 
Katzelsdorfer Jugendblasmusik 
musikalisch umrahmt. Der Prä-
sident des Landesverbandes 
NÖ, SR Josef Pfleger, hielt die 
Festrede und lobte die vielen 
Leistungen und Aktivitäten 
des Kameradschaftsbundes 
Katzelsdorf. 

Im Anschluss an die Hl. Mes-
se fand unter Begleitung der 
Jugendblasmusik die Kranznie-
derlegung beim Kriegerdenk-
mal statt. Im Gedenken an die 
gefallenen Soldaten wurden, 
durch die Kameraden Josef 
Nesner und Anton Rottenstei-
ner mit einer kleinen Kanone 
drei Salutschüsse abgegeben. 

Bürgermeisterin Hannelo-
re Handler-Woltran würdigte 
die Arbeit und den Einsatz der 
Kameraden. Sie überreichte 
Kameraden Friedrich Schadl, 
welcher den OV Katzelsdorf von 
1999 bis 2017 als Obmann leite-
te, in Dank und Anerkennung 
seiner Tätigkeit eine Ehrenur-
kunde. Auch Ernst Osterbauer 
würdigte in seiner Rede die vie-
len ehrenamtlichen Leistungen 
der Kameraden und die Bemü-
hungen zur Weiterführung der 
Tradition.

Nach Ende des offiziellen 
Teiles der Feierlichkeiten fand 
dieser Tag einen gemütlichen 
Ausklang beim Frühschoppen 
im Gasthaus zur Schmiede.

Aus der Pfarre
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Sternsingen: 
Segen bringen 
& zum Segen 

werden
Bei der Sternsingeraktion 

2018 steht Nicaragua im Vor-
dergrund.

Sternsinger-Projekte 
in Nicaragua: Jugend 

schafft Zukunft
Landbesitz und Einkommen 

sind in Nicaragua ungerecht 
verteilt. In Fabriken beuten 
Konzerne die Arbeiter aus. 
Klimawandel und Trockenheit 
vernichten die Ernte, heftige 
Wirbelstürme bedrohen das 
Leben. Kinder sind von der 
Armut besonders betroffen: 
Viele Kinder arbeiten, um zu 
überleben – in den Tabak-
fabriken, auf Plantagen, als 
Haushaltshilfen. Ohne Schul-
abschluss verlieren sie jede 
Chance auf ein besseres Le-
ben.

Die Sternsinger-Spenden 
verhelfen Kindern und Ju-
gendlichen zu einem besseren 
Leben: Bei unserer Partner-
organisation CECIM erlernen 
Jugendliche einen Beruf – z.B. 
Schneider, Schlosser oder 
Mechaniker. Die Kooperati-
on mit lokalen Unternehmen 
sichert für danach einen guten 

Job. Unsere zweite 
Partnerorganisation, 
FUNARTE, setzt sich 
vehement für Kinder-
rechte und Umwelt-
schutz ein. Durch 
kreative Pädagogik 
entwickeln Kinder 
Alternativen zu ihrem 
Leben in Armut.

Bitte nehmen Sie 
unsere Sternsinger 
freundlich auf und 
öffnen Sie ihre Türen 
und Ihre Herzen für 
sie. Wann die Stern-
singer welche Gasse 
besuchen, können 
Sie einem Plan ent-
nehmen, der in den 
Schaukästen hängt 
und auch auf unserer 
Homepage zu finden 
sein wird. Danke für 
Ihre Unterstützung.

Die Sternsinger bringen Ih-
nen auch heuer wieder die 
Friedenswünsche für das 
Neue Jahr. Sie werden vom 
2. bis 4. Jänner in Katzelsdorf 
unterwegs sein und bitten Sie 
auch um eine Spende. Mit den 
Spenden der österreichischen 
Bevölkerung werden jährlich 
rund 500 Sternsinger-Projekte 
in 20 Ländern Afrikas, Asiens 
und Lateinamerikas unterstützt.

„Lernen wir, Solidarität 
zu leben. Ohne Solidari-
tät ist unser Gaube tot.“

Papst Franziskus

Straßenkinder unterstützen, 
Nahrung und sauberes Trink-
wasser sichern, Menschen-
rechte verteidigen: Sternsin-
ger-Spenden helfen, Armut 
und Ausbeutung zu überwin-
den und sind gelebte Solidari-
tät. Papst Franziskus lobt den 
Einsatz der Sternsinger für eine 
gerechte Welt: „Beim Stern-
singen machen sich Kinder zu 
Anwälten der Armen und Not-
leidenden und bitten um finan-
zielle Hilfen, um das Leid der 
Bedürftigen zu lindern“.
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Folgenden Jubilaren 
gratulieren wir 

herzlich:

Jubilare

Unsere Jüngsten:

In stillem Gedenken:

Paul Pointl

Hermann Taurer (70)
Anna Halling (83)
Leopold Giefing-Gnam (55)
Helmut Tometschek (80)
Helga Öhlschläger (79)
Leopoldine Graf (91)
Johanna Taschner (84)

Zum 90. Geburtstag:
Anna Geyer

Zum 85. Geburtstag
Josef Ecker

Charlotte Renner

Zum 80. Geburtstag:
Anna Czettl

Josef Fromwald
Anton Gruber

Helene Birnbammer
Johann Mayer

Zum 75. Geburtstag:
Arno Schäfer
Fadel Ghrayzi

Otto Wagenhofer
Dr.Brigitte Vacha
Ingrid Bernhardt

Adolf Prinz

Zum 70. Geburtstag: 
Herbert Halbauer
Gerhard Suttner

Ilonka Sedlitz
Christine Wilczek

 Ing. Josef Krupalek
Ivo Mathis

Leopold Herzog
Liselotte Halbauer

Johann Büchelhofer

Zum 65. Geburtstag:  
Roswitha Trimmel
Marianne Handler

Martin Gschwandtner
Eva Pelzelmeyer
Brigitta Schindel

Karl Trimmel
Dipl. Ing. Wolfgang Wallner

Zum 60. Geburtstag:  
Werner Moitzi

Hannelore Handler-Woltran
Peter Röschl

Dr.med. Erich Mossig
Katharina Laga
Ernst Holzbauer
Günter Meier

Reinhard Rodler
Eva Handler

Christine Rakovec
Christa Mayerhofer
Gerlinde Nemeth

Maria Zeiler - 80. Geburtstag
Am 30. September 2017 feierte Frau Maria Zeiler ihren 80. 

Geburtstag. Zu diesem besonderen Jubiläum überbrachte 
Frau Bürgermeister Hannelore Handler-Woltran persönlich 
ihre Glückwünsche.

Anna Schmid - 80. Geburtstag
Am 25. November 2017 feierte Frau Anna Schmid ihren 80. Ge-

burtstag. Zu diesem besonderen Jubiläum gratulierte Frau Bürger-
meister Hannelore Handler-Woltran persönlich.

   Stefan Wallner - 85. Geburtstag

Das Fest der Silbernen 
Hochzeit feierten:
Monika und Dr. med. Gernot 
Kühteubl
Hanna und Jürgen Kreyer
Petra und Michael Kadletz
Brigitte und Walter Urban

Das Fest der Diamantenen 
Hochzeit feierten:
Margarete und Josef  Fromwald

Heurigentermine: Dez. ‚17 - März ‚18
von  bis  Heurigenlokal 
 22.12. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
26.12. 30.12. Heurigenschenke Döller, Eichbüchler Str. 43
27.12. 06. 01. Familie Brix, Eichbüchl 20
02.01. 14.01. Heurigenschenke Döller, Eichbüchler Str. 43
12.01. 21.01. Familie Flatischler, Eichbüchl 4
19.01. 28.01. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
19.01. 01.02. Familie Fingerlos, Frohsdorf, Amselgasse 31
16.02. 01.03. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
02.03. 22.03. Heurigenschenke Döller, Eichbüchler Str. 43
09.03. 18.03. Familie Flatischler, Eichbüchl 4
23.03. 29.03. Familie Schadl, Buchenweg 6
23.03. 01.04. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
30.03. 08.04. Familie Woltran, Eichbüchl 13

Am 20. Oktober 
2017 feierte Herr 
Stefan Wallner sei-
nen 85. Geburtstag. 
Zu diesem besonde-
ren Jubiläum gratu-
lierte Frau Bürger-
meister Hannelore 
Handler-Woltran per-
sönlich und über-
brachte ihre Glück-
wünsche.
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Dez. 2017 -
März  2018

Katzelsdorf

Schloss 23.12. ab 17.00 Uhr

 Weihnachten im Dorf
 JVP, PCK 

 24.12.
Pfarrkirche Kinderandacht Beginn: 16.00 Uhr

Pfarrkirche Turmblasen  Beginn: 21.30 Uhr

Pfarrkirche Christmette Beginn: 22.00 Uhr

 Pfarre Katzelsdorf

Dorfkirche 25.12. Beginn: 9.30 Uhr

 Festmesse zum Christtag
 Pfarre Katzelsdorf

Pfarrkirche 26.12. Beginn: 9.30 Uhr

 Hl. Messe am Stephanitag
 Pfarre Katzelsdorf

Schlossplatz 29.12. ab 16.00 Uhr

Eichbüchl Jahresausklangpunsch
 der FF Eichbüchl
 FF Eichbüchl

Dorfkirche 31.12. Beginn: 17.00 Uhr

 Jahresabschlussgottesdienst
 Pfarre Katzelsdorf

beim Schloss- 31.12. Beginn: 18.00 Uhr

Katzelsdorf Silvesterpunsch mit
 Kinderfeuerwerk
 ÖVP Katzelsdorf

Schloss 4.1.-7.1.  Beginn: 19.44, So 16.44 Uhr

Katzelsdorf Faschingssitzungen der Eulen- 
 Faschingsgilde Wr. Neustadt 
 Eulen-Faschingsgilde Wr. Neustadt

Gasthaus zur 10.1. Beginn: 18.00 Uhr

Schmiede Time-Damenstammtisch    
 Time

Schloss 20.1. Beginn: 20.00 Uhr

Katzelsdorf Bauern- &Jägerball „Tränktörl“
 Bauernbund und Jägerschaft

Zinnfigurenwelt 26./27.1.                                  ganztags

Katzelsdorf St. Anna Charity Turnier 
 Zinnfigurenwelt Katzelsdorf

Gasthaus zur 27.1. Beginn: 20.00 Uhr

Schmiede Kameradschaftskränzchen    
 Musik: „Die 3“                      ÖKB

Schloss 28.1.                   von 15.00 bis 18.00Uhr

Katzelsdorf Großes Kinderfaschingsfest 
   JVP Katzelsdorf

Gasthaus zur 8.2. Beginn: 14.00 Uhr

Schmiede Seniorenfasching    
 Seniorenbund

Schloss 10.2. Beginn: 20.00 Uhr

Katzelsdorf Feuerwehrball
 Freiwillige Feuerwehr Katzelsdorf

Dorfkirche 14.2. Beginn: 18.30 Uhr

 Aschermittwoch    
 Pfarre Katzelsdorf

Schloss 17.2. Beginn: 18.00 Uhr

Katzelsdorf Weinpräsentation und Verkostung  
 sowie Winzerbuffet 
 Weinbauverein Katzelsdorf

 23.2. Gery Seidl - ausverkauft

Schloss 3. & 4.3.       Sa. 10 -19, So.10 -18 Uhr

Katzelsdorf Natur- und Esoterikmesse
 Messen Kern

Schloss 9.3. Beginn: 19.30 Uhr

Katzelsdorf Big Band in Concert feat. Erik 
 Schuster, Vocal: Doris Schröder, Reinhard Radl

 Big Band Project

Dorfkirche / 11.3.  Beginn: 9.30 Uhr

Genussbauern-  Fastensuppensonntag
hof Böhm Hl. Messe mit anschl. Suppenessen 
 Pfarre Katzelsdorf 
Gasthaus zur 14.3. Beginn: 18.00 Uhr

Schmiede Time-Damenstammtisch    
 Time

Schloss 16.3.                      von 17.00 bis19.00 Uhr

Katzelsdorf Frühlingsbazar „Alles fürs Kind“
 Gemeinde Katzelsdorf / IBK

Schloss 24./25.3.       Beginn: 19.00 / 17.00 Uhr

Katzelsdorf Frühjahrskonzert der 
 Jugendblasmusik Katzelsdorf
 Jugendblasmusik Katzelsdorf 

Leidenfrost- 25.3.          Beginn: 9.00 Uhr

kreuz/Pfarrkirche Palmweihe  beim Leidenfrost-  
 kreuz anschl. Hl. Messe 

 Pfarre Katzelsdorf

Dorfkirche 30.3. Beginn: 19.00 Uhr

 Karfreitag - 14.30 Uhr Kreuzweg    
 Pfarre Katzelsdorf

Pfarrkirche 31.3. Beginn: 20.00 Uhr

 Auferstehungsliturgie  
 Pfarre Katzelsdorf


